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 NEUES AUS DEM RATHAUS 

3. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES 
„KAYWEG“
Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat von Litzendorf hat in seiner Sitzung vom 25.04.2023 
beschlossen, den rechtsverbindlichen Bebauungsplan "Kayweg" zum 
3. Mal zu ändern.
Gemäß § 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB handelt es sich bei der Aufstellung 
um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung. Die Regelungen unter 
§ 13a Abs. 2 Nrn. 3 und 4 BauGB treffen auf den vorliegenden Fall zu 
bzw. werden in Anspruch genommen.
Für das weitere Verfahren gelten die Vorschriften nach § 13 Abs. 2 Nr. 
1 bis 3 BauGB. Im vereinfachten Verfahren wird von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
abgesehen. Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten Behör-
den und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben.
Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung, dem Umwelt-
bericht, der Angabe zum Vorhandensein umweltbezogener Informatio-
nen und von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen.
Der Plan erhält den Namen „3. Änderung des Bebauungsplanes 
Kayweg“.
Es sollen weiterhin Flächen für ein Allgemeines Wohngebiet (WA) gemäß 
§ 4 BauNVO ausgewiesen werden.
Das Plangebiet liegt inmitten des Gemeindeteiles Pödeldorf. Die Bebau-
ungsplanänderung grenzt im Norden an die Fl.Nr. 439 der Gemarkung 
Pödeldorf, im Westen an die Fl.Nrn. 440/1 der Gemarkung Pödeldorf. 
Der südliche Bereich grenzt an die an die Ortsstraße „Am Rothfeld“ 
und im östlichen Bereich an die Fl.Nr. 440/3 der Gemarkung Pödeldorf.
Folgende Grundstücke der Gemarkung Pödeldorf liegen im 
Geltungsbereich:
Flurnummern ganz:	 440/2
Mit der Planaufstellung wird die Ingenieurgemeinschaft Kistner-Kühhorn 
in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurteam Gebhardt-Hahn beauftragt.
Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 gem. § 4 a Abs. 2 BauGB wird im gemeinsa-
men Verfahren durchgeführt. Bei dem vorliegenden Bebauungsplan-
Verfahren handelt es sich um eine einfache Fallgestaltung mit einer 
ausreichenden Auslegezeit von 1 Monat.
Der so bezeichnete Planentwurf in der Fassung vom 25.04.2023 liegt 
dementsprechend in der Zeit
vom 03.07.2023 bis einschließlich 18.08.2023
im Rathaus der Gemeinde Litzendorf, Am Knock 6, 96123 Litzendorf, 
Zimmer Nr. 12, während der Dienststunden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich aus. 
Außerdem sind alle in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan-
Verfahren stehenden Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde ab 
Beginn des Zeitraumes einzusehen.
Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken oder Anregun-
gen zu dem Planentwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen.
Die Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben 
können.
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundver-
ordnung (DGSVO) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt "Datenschutzrechtliche Informati-
onspflichten im Bauleitplanverfahren", das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Gemeinde Litzendorf, 15.06.2023
Wolfgang Möhrlein
Erster Bürgermeister

6. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES 
„ZIEGELFELD“
Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat von Litzendorf hat in seiner Sitzung vom 25.04.2023 
beschlossen, den rechtsverbindlichen Bebauungsplan "Ziegelfeld" zum 
6. Mal zu ändern.
Gemäß § 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB handelt es sich bei der Aufstellung 
um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung. Die Regelungen unter 
§ 13a Abs. 2 Nrn. 3 und 4 BauGB treffen auf den vorliegenden Fall zu 
bzw. werden in Anspruch genommen.
Für das weitere Verfahren gelten die Vorschriften nach § 13 Abs. 2 Nr. 
1 bis 3 BauGB. Im vereinfachten Verfahren wird von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
abgesehen. Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten Behör-
den und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben.
Im vereinfachten Verfahren wird von der Umweltprüfung, dem Umwelt-
bericht, der Angabe zum Vorhandensein umweltbezogener Informatio-
nen und von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen.
Der Plan erhält den Namen „6. Änderung des Bebauungsplanes 
Ziegelfeld“.
Es sollen weiterhin Flächen für ein Allgemeines Wohngebiet (WA) gemäß 
§ 4 BauNVO ausgewiesen werden.
Das Plangebiet liegt inmitten des Gemeindeteiles Schammelsdorf. 
Die Bebauungsplanänderung grenzt im Norden an die Fl.Nr. 117/5 der 
Gemarkung Schammelsdorf, im Westen an die Fl.Nrn. 118 und 119 der 
Gemarkung Schammelsdorf. Der südliche Bereich grenzt an die Fl.Nr. 
115 der Gemarkung Schammelsdorf und im östlichen Bereich an die 
Ortsstraße „Ziegelfeld“. 
Folgende Grundstücke der Gemarkung Schammelsdorf liegen im 
Geltungsbereich:
Flurnummern ganz:	 117/6
Mit der Planaufstellung wird die Ingenieurgemeinschaft Kistner-Kühhorn 
in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurteam Gebhardt-Hahn beauftragt.
Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 gem. § 4 a Abs. 2 BauGB wird im gemeinsa-
men Verfahren durchgeführt. Bei dem vorliegenden Bebauungsplan-
Verfahren handelt es sich um eine einfache Fallgestaltung mit einer 
ausreichenden Auslegezeit von 1 Monat.
Der so bezeichnete Planentwurf in der Fassung vom 25.04.2023 liegt 
dementsprechend in der Zeit
vom 03.07.2023 bis einschließlich 18.08.2023
im Rathaus der Gemeinde Litzendorf, Am Knock 6, 96123 Litzendorf, 
Zimmer Nr. 12, während der Dienststunden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich aus. 
Außerdem sind alle in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan-
Verfahren stehenden Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde ab 
Beginn des Zeitraumes einzusehen.
Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken oder Anregun-
gen zu dem Planentwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen.
Die Auslegung wird weiterhin mit dem Hinweis versehen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben können.
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundver-
ordnung (DGSVO) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt "Datenschutzrechtliche Informati-
onspflichten im Bauleitplanverfahren", das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Gemeinde Litzendorf, 15.06.2023
Wolfgang Möhrlein
Erster Bürgermeister

Das Kilometer-Sammeln hat begonnen! 
Stadt und Landkreis starten das STADTRADELN 2023.
Am 12. Juni 2023 haben Oberbürgermeister Andreas Starke und 
Landrat Johann Kalb den Startschuss für den jährlichen Höhepunkt 
im regionalen Fahrradkalender gegeben. Bis zum 2. Juli heißt es nun 
wieder rauf auf den Sattel und fleißig in die Pedale treten! Denn Stadt 
und Landkreis Bamberg beteiligen sich wieder am internationalen 
Wettbewerb STADTRADELN. „Wer im Alltag mit dem Rad fährt, schützt 
das Klima, stärkt seine Gesundheit und entdeckt dabei auch noch seine 
Heimat ganz neu. Wir sagen herzlichen Dank an alle, die auch dieses 
Jahr wieder beim STADTRADELN mitmachen!“, so Oberbürgermeister 
Andreas Starke und Landrat Johann Kalb.
Nach dem Auftakt am Maxplatz ging es bei einer gemeinsamen Radtour, 
bei der über 50 Bürgerinnen und Bürger mitradelten, zu Mobilstationen 
auf den Lagarde-Campus und nach Gundelsheim, wo im Anschluss 
in die Spezerei eingekehrt wurde. Bürgermeister Jonas Merzbacher 
begrüßte die Fahrradgruppe persönlich.
Über 4.500 Radelnde haben sich bereits zum Start am 12. Juni in Stadt 
und Landkreis angemeldet. Man kann sich auch noch im laufenden 
Wettbewerb einem Team anschließen und mitmachen. Es gilt, während 
des 21-tägigen Aktionszeitraums möglichst viele Kilometer im Alltag 
mit dem Fahrrad zurückzulegen und diese im Online-Kilometer-Buch 
einzutragen oder mit der STADTRADELN-App zu sammeln. Es gibt dank 
vieler Unterstützer wieder tolle Preise zu gewinnen! 
Ziel des STADTRADELN ist es, die Radverkehrskultur an sich voranzu-
bringen und sowohl die Politik als auch die Bürgerinnen und Bürgern von 
den Vorteilen des Radfahrens in der Freizeit und im Alltag zu begeistern.
STADTRADELN-Stars und „Radellöwe“ sind wieder dabei
Mit gutem Beispiel voran gehen wieder die STADTRADELN-Stars der 
Stadt Bamberg, die während des STADTRADELN-Zeitraums komplett 
aufs Autofahren verzichten und in einem Blog über ihre Erfahrun-
gen berichten. In der Stadt Bamberg sind das in diesem Jahr wieder 

Freundliche Leihgabe für das Bürgerhaus 
Litzendorf
Das Meisterstück von Herrn Vitus Einwich, Steinmetzmeister und 
staatlich geprüfter Steintechniker aus Scheßlitz, wurde der Gemeinde 
Litzendorf als freundliche Leihgabe zur Verfügung gestellt. Auf dem 
Pflanztrog, der aus „Schweinstaler Sandstein“ in Handarbeit gefertigt 
wurde, ist das Wappen der Gemeinde und der Schriftzug „Gemeinde 
Litzendorf“ eingraviert. Der Pflanztrog steht nun beim Bürgerhaus „Am 
Wehr 3“ in Litzendorf – in unmittelbarer Nähe zum Elternhaus von Herrn 
Einwich.
Die Gemeinde Litzendorf bedankt sich sehr herzlich bei Herrn Vitus 
Einwich für die Leihgabe und bei Herrn Bernhard Hemmer für die 
Vermittlung und Organisation.

Dritter Bürgermeister Wolfgang Metzner mit zwei Fahrradbegeisterten, 
Annamaria Pfeffer und Kirstin Eilert. Für den Landkreis macht sich die 
ehemalige deutsche Meisterin im Halbmarathon und Gewinnerin des 
Halbmarathons beim Weltkulturerbelauf 2023 Ingalena Schömburg-
Heuck als Botschafterin für das STADTRADELN stark. Ganz auf das 
Auto kann sie leider nicht verzichten, setzt aber wo immer möglich aufs 
Rad und wirbt auch auf Social Media offensiv für den Umstieg. 
Im Landkreis Bamberg ist erneut der „Radellöwe“ als Maskottchen 
im Einsatz. Für den diesjährigen Foto-Wettbewerb „Radellöwe“ hat er 
viele STADTRADELN-Logos auf den Radwegen im Landkreis verteilt, 
die es zu finden gilt. Mit einem per E-Mail an die Adresse stadtradeln@
lra-ba.bayern.de gesendeten „Beweisbild“ hat man die Chance, ein 
Schlemmerkistla mit Genuss aus der Region zu gewinnen.
Bis zum 2. Juli ist in Stadt und Landkreis ein vielfältiges Programm 
rund ums STADTRADELN geboten. Unter anderem starten mehrere 
Feierabendtouren des ADFC in Stadt und Landkreis, am 16. Juni findet 
die Fundfahrradversteigerung der Stadt Bamberg statt, am Aktionstag 
„Unser Landkreis in Bewegung!“ am 18. Juni sind in fast allen Gemein-
den des Landkreises spannende und vielfältige Aktionen geplant. 
Am 28. Juni findet die Dankeschön-Aktion der Stadt, am 29. Juni die 
Danke-Aktion an einem Radweg im Landkreis statt. 
Das gesamte Programm, Anmeldung, Beitritt zu einem Team, Kilometer-
Buch, Statistiken und vieles mehr unter 
www.stadtradeln.de/bamberg
www.stadtradeln.de/landkreis-bamberg
Info: Bundesweit wird STADTRADELN vom Klima-Bündnis koordiniert, 
dem größten kommunalen Netzwerk zum Schutz des Weltklimas, dem 
der Landkreis Bamberg und die Stadt Bamberg seit 1992 angehören.

 Landkreis Bamberg 
 Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern Stadt Bamberg und Bezirk Ober-
franken suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n: 

Pflegeberater/in (m/w/d)                                           
für den Pflegestützpunkt mit Leitungsaufgaben  
Kommen Sie in unser Team!  
  

Es erwarten Sie abwechslungsreiche und sinnstiftende Aufgaben, z. B. 

• Fachliche Leitung des Pflegestützpunktes 
bei dem unsere Bürgerinnen und Bürger zu allen Fragen der Pflege 
kompetent beraten und die für sie in Betracht kommenden Hilfs– und 
Unterstützungsangebote koordiniert werden 

 

Haben Sie Lust auf vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeiten, mit denen Sie 
aktiv die Pflege in Stadt und Landkreis gestalten und auf ein 
neues Niveau bringen, inklusive aller Vorteile des öffentlichen 
Dienstes?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 12. Juli 2023 unter  
www.landkreis-bamberg.de/Stellenangebote  

 Landkreis Bamberg 
 
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet ein: 

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Fach-                         
bereich Öffentlicher Personennahverkehr 
Kommen Sie in unser Team!  
  

Es erwarten Sie interessante und sinnstiftende Aufgaben, z.B.  

• Controlling des gesamten Fahrbetriebs auch vor Ort 

• Selbstständiges Haltestellenmanagement 
 

Haben Sie Lust auf vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeiten, mit denen Sie 
die Qualität des ÖPNV innerhalb unseres Landkreises auf ein neues Niveau 
bringen, inklusive aller Vorteile des öffentlichen Dienstes? 

 
 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter 
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote 
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Beim Gartengießen und  
Bewässern auch an den  
Gewässerschutz denken!
Durch den geringen Niederschlag in den vergangenen Wochen benöti-
gen Pflanzen ein erhöhtes Maß an Aufmerksamkeit. Bei Wasserentnah-
men aus Oberflächengewässer ist dabei jedoch dringend zu beachten, 
dass nicht nur Blumen und Gemüsepflanzen vom Austrocknen bedroht 
sind, sondern dass auch die in den Gewässern lebenden Tiere und 
Pflanzen ohne Wasser nicht überleben können. 

Bereits im Frühjahr wurden Niedrigwasserstände verzeichnet. Daher 
können bei länger anhaltenden Trockenperioden auch sehr schnell 
wieder kritische Wasserstände erreicht werden. Ebenso können 
ansteigende Wassertemperaturen für die Lebewesen in den Gewäs-
sern problematisch werden. Jede Wasserentnahme belastet dann die 
Gewässer zusätzlich. Daher ist besonders bei dauerhaft heißer und 
trockener Wetterlage auf eine sparsame Wasserentnahme zu achten 
(z. B. kein Beregnen von Wiesenflächen). Die Wasserentnahme darf zu 
keiner nachteiligen Veränderung des Gewässers führen und muss bei 
geringem Wasserstand unterbleiben. 

Das Landratsamt Bamberg weist im Interesse des Gewässerschutzes 
auf die bestehende Rechtslage hin:

Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Flüsse, 
Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden gesetzli-
chen Bestimmungen grundsätzlich einer wasserrechtlichen Gestattung, 
die vorher beim Landratsamt zu beantragen ist. Ausnahmen von dieser 
generellen Erlaubnispflicht bestehen nur in engen Grenzen, d. h. nur 
dann, wenn die Wasserentnahme unter den sog. Gemeingebrauch bzw. 
den Eigentümer- oder Anliegergebrauch am Gewässer fällt.

Gemeingebrauch

Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. Dabei ist 
jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie Wasserentnahme nur 
in geringen Mengen z. B. durch Schöpfen mit Handgefäßen erfolgen 
darf. Eine Entnahme etwa durch Entnahmeleitung mit oder ohne Pumpe 
ist im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus Flüssen mit größerer 
Wasserführung und auch dort nur in geringen Mengen für das Tränken 
von Vieh und den häuslichen Bedarf der Landwirtschaft möglich. Die 
Feldbewässerung (außerhalb der Hofstätte) scheidet jedoch aus.

Eigentümer- und Anliegergebrauch

Der Eigentümergebrauch an einem oberirdischen Gewässer setzt 
zunächst voraus, dass der Nutzer überhaupt Eigentümer des Gewäs-
sergrundstückes ist. Aber auch dann darf Wasser für den eigenen (auch 
landwirtschaftlichen) Bedarf nur entnommen werden, wenn dadurch 
keine nachteiligen Veränderungen der Eigenschaften des Wassers, 
keine wesentliche Verminderung der Wasserführung, keine andere 
Beeinträchtigung des Wasserhaushaltes und keine Beeinträchtigung 
anderer zu erwarten ist. 

Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen Wasserstän-
den haben jedoch bereits geringfügige Wasserentnahmen nachteilige 
Auswirkungen auf die Gewässerökologie v. a. in den kleineren Gewäs-
sern (Fischsterben, trockenes Bachbett), so dass die Wasserentnahme 
nicht mehr vom Eigentümer- bzw. Anliegergebrauch gedeckt ist. 

Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für den Anlie-
gergebrauch. (Anlieger sind Eigentümer von an oberirdische Gewässer 
angrenzenden Grundstücken und die zur Nutzung der Grundstücke 
Berechtigten). Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder 
sonstigen Gewässern, die schiffbar oder künstlich errichtet sind, ist 
grundsätzlich ausgeschlossen.

Zudem sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum Zwecke des 
Aufstauens ohne vorherige Gestattung errichtet wurden, in jedem Falle 
verboten und müssen beseitigt werden. 

Das Landratsamt Bamberg bittet daher um größte Zurückhaltung bei 
der Wasserentnahme in sommerlichen Trockenperioden. Mit verstärkten 
Kontrollen ist zu rechnen. Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vor-
schriften können als Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgel-
dern geahndet werden. Darüber hinaus müsste das Landratsamt zum 
Schutze des Wasserhaushalts kostenpflichtige Anordnungen erlassen 
und nötigenfalls Zwangsgelder festsetzen. 

Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im Interesse aller Beteiligten 
vermeiden lassen.

Hohe Waldbrandgefahr:  
Regierung von Oberfranken  
ordnet Luftbeobachtung an
Aufgrund andauernder Trockenheit, geringer partieller Niederschläge 
sowie langer Sonnenscheindauer in Oberfranken wird nach den aktu-
ellen Prognosen für heute, 13. Juni 2023 in weiten Teilen des Regie-
rungsbezirks hohe bzw. sehr hohe Waldbrandgefahr erwartet.
Deshalb hat die Regierung von Oberfranken als Maßnahme der vor-
beugenden Waldbrandbekämpfung für Dienstag, 13. Juni 2023 Luft-
beobachtung angeordnet.
Die Regierung von Oberfranken appelliert weiterhin an alle Besuche-
rinnen und Besucher der oberfränkischen Wälder, äußerste Vorsicht 
walten zu lassen und keinesfalls mit offenem Feuer zu hantieren oder 
zu rauchen. Schon ein Funke oder eine weggeworfene Zigarettenkippe 
können Gras, Nadelstreu und am Boden liegende Zweige entzünden 
und einen folgenschweren Brand auslösen. Zudem sollte wegen des 
Brandrisikos durch heiße Fahrzeugkatalysatoren keinesfalls auf leicht 
entzündbarem Untergrund geparkt werden. Zwischen dem 1. März und 
dem 31. Oktober gilt ohnehin ein Rauchverbot im Wald.
Wer einen Waldbrand entdeckt, meldet diesen bitte umgehend der 
Feuerwehr unter Notruf 112.
Weitere Informationen zur Waldbrandüberwachung und Organisation 
der Luftbeobachtung finden Sie auf der Internetseite der Regierung 
von Oberfranken https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/aufga-
ben/192162/192163/leistung/leistung_1562/index.html .

Sprechtag des Landrats am 4. Juli
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am Dienstag, 4. 
Juli 2023 im Raum S 103 (Zugang über Hauptgebäude) statt. Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises Bamberg haben von 11:30 bis 13:00 
Uhr die Gelegenheit zu einem Gespräch mit dem Landrat. 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch empfohlen, sich 
vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-206, in Verbindung 
zu setzen. 

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 27.06.2023, um 
18:00 Uhr in der ehemaligen Schule Melkendorf statt.

Die Tagesordnung ist wie immer in den Gemeindekästen unserer Ort-
schaften ausgehängt.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Litzendorf stellt zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Erzieher(innen) (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit

Kinderpfleger(innen) (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit

für unsere gemeindliche Kindertageseinrichtung „Haus für Kinder 
am Ellernbach“ ein. Gerne können Sie Ihre Bewerbung auch als pädagogische Fach- 
oder Ergänzungskraft an uns richten.
Wir erwarten eine abgeschlossene Fachausbildung sowie eine freundliche, einfühl-
same Art, Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit. Die Mitarbeit in unseren neu-
gestalteten Einrichtungen bieten wir auch gerne Berufseinsteiger/-innen an. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Die Anstellung erfolgt bei der Gemeinde Litzendorf 
und ist zunächst befristet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen bis spätestens Freitag, 30.06.2023 an die Gemeinde Litzendorf, 
Herrn Günter Rahm, Am Knock 6, 96123 Litzendorf.
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der gemeindlichen Kindertageseinrichtung, 
Frau Diana Döppmann, unter der Tel.-Nr. 09505/807140-0 zur Verfügung.

  

 
 
 
 
 
Feste Termine im Bürgerhaus 
Am Wehr 3, 96123  Litzendorf 
__________________________________________________ 
 

Tourist-Information 
 Öffnungszeiten: 
 Mo 08:00 – 16:00 Uhr 
 Di 08:00 – 16:00 Uhr 
 Mi 08:00 – 16:00 Uhr 
 Do 08:00 – 16:00 Uhr 
 Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
 Fon:  09505 / 80 64 106 
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com 
______________________________________________________________ 
 

 Wir für uns - das Bürgertelefon 
 Vermittlung von Nachbarschaftshilfe 
 

 Sprechzeiten:  
 Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
 15:00-17:00 Uhr 
 Fon: 09505 / 80 36 37 
 E-Mail: buergertelefon@gmx.de 
______________________________________________________________ 
 

 JAM – Jugendarbeit im Bürgerhaus 
 Ein Angebot für Jugendliche und Kinder, 
 Jugendgruppen(-leiter), Eltern, Vereine und
 alle an Jugend Interessierten 
 

 Sprechzeit:  
 Sprechstunde Franz Bezold nach 
 telefonischer Vereinbarung 
 Fon: 0151 / 2222 9870 
 E-Mail: franz.bezold@iso-ev.de 
 Themen: 
 Freizeit & Projekte, Praktika & Jobs (im Ort), 
 Unterstützung bei Problemen und Konflikten 
______________________________________________________________ 
 

 Offener Handarbeitskreis 
 

 Treffen:  
 jeden 1. und 3. Do.  15:00-17:00 Uhr
 im Monat 
______________________________________________________________ 
 

 Offener Spieletreff 
 

 Treffen:  
 jeden letzten Do.  17:00-19:00 Uhr
 im Monat 
______________________________________________________________ 
 

Projektmanagement 
 Edith Obrusnik, Architektin & Stadtplanerin 
 Sanierungs- und Bauberatungen 
 Bürozeiten: 
 Jeden Dienstag  15:00-17:00 Uhr 
 Termine bitte telefonisch vereinbaren 
 Fon: 0951 / 2 97 26 62 
 Info@architekturbuero-obrusnik.de 
_________________________________________________ 
Achtung!!!! Wegen der Coronakrise finden Handarbeitskreis 
und Spieletreff zur Zeit nicht statt!! 
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Jeden 1. Dienstag

FÜR DIE BÜRGERHAUSBOX! 

 

 

 

 

 

 

HHaannddaarrbbeeiittssrruunnddee  iimm  BBüürrggeerrhhaauuss  
Wir treffen uns jeden 
1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Jeder ist herzlich willkommen – 
ob Anfänger oder Jugendliche 
 

 

Jeder ist willkommen –  
auch gerne Anfänger und Jugendliche

Ärztliche Bereit- 
schaftspraxis
Bamberg Land  
Scheßlitz
96110 Scheßlitz, Oberend 31
Notdienst 	 11 61 17
Ber.-Praxis. 	 (0 95 42) 7 74 38 55

Zufahrt über Parkplatz Juraklinik
Parkplätze an der Bereitschaftspraxis
Mi/Fr 				    16.00 – 20.00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 	 18.00 – 20.00 Uhr
Sa, So, Feiert. 		    9.00 – 21.00 Uhr
bereitschaftspraxis-schesslitz@gesundheitsnetz-jura.de
www.gesundheitsnetz-jura.de
0,14 €/Min im Festnetz T-Com, Mobil max. 42 Cent/Min.

Impressum Mitteilungsblatt  
– Amtsblatt der Gemeinde Litzendorf –
Erscheinungsweise: Erster + dritter Freitag im Monat

– Änderungen vorbehalten – 
Nächste Ausgabe: 		 Freitag, 7. Juli 2023 
Redaktionsschluss:	 Freitag, 30. Juni 2023

Beiträge für das gemeindliche Mitteilungsblatt bitte an folgende  
E-Mail-Adresse schicken: mitteilungsblatt@litzendorf.de
Herausgeber: 
Die Gemeindeverwaltung, Am Knock 6, 
96123 Litzendorf, Telefon (0 95 05) 9 44 00, www.litzendorf.de
Verantwortlich für Anzeigen:  
Jörg Schild-Müller, c/o creo Druck & Medienservice GmbH
Anzeigenannahme:  
Marie-Therese Spöckner, Tel. 0170/5173341 
werbeagentur-spoeckner@gmx.de
Namentlich gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers  
wieder. Kürzungen der eingesandten Manuskripte bleiben der 
Redaktion vorbehalten. 

Probleme bei der Zustellung  
Ihres Gemeindeblatts?
Wenden Sie sich an
E-Mail:	 reklamation@zus-bamberg.de 
Telefon:	 09 51/1 88-6 18

Wir sind für Sie da!

Das Fundamt teilt mit
Im Bürgerbüro der Gemeinde Litzendorf wurden bis Redaktionsschluss 
folgende Fundgegenstände abgegeben:

•	 Schlüsselbund
•	 Toilettentasche schwarz
•	 Hörgerät

Fundgegenstände können während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus (Bürgerbüro) abgeholt werden.
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 RUFNUMMERN UND TERMINE 

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,  
Integrierte Leitstelle 112

Stromversorgung 09 41/28 00 33 66
Gasversorgung 09 41/28 00 33 55

Ö� nungszeiten 
Rathaus Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr
 Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Bürgerbüro Mo. u. Di. (durchgehend) 7.45–15.30 Uhr
 Mittwoch und Freitag 7.45–12.00 Uhr
 Donnerstag (durchgehend) 7.45–18.00 Uhr

Rufnummern der Verwaltung
 Vermittlung  94 40-0
 Telefax  94 40-50
 Internet: www.litzendorf.de
 E-Mail: gemeinde@litzendorf.de

Erster Bürgermeister Wolfgang Möhrlein 94 40-15
 E-Mail: moehrlein@litzendorf.de

Sekretariat Bürgermeister
 Angelika Bergmann 94 40-21
 E-Mail: bergmann@litzendorf.de

Sachgebiet 10
   Günter Rahm 94 40-12

(Geschäftsleitung, Bauamt, allgem.Verwaltung)
E-Mail: rahm@litzendorf.de

   Christian Nüßlein 94 40-11
(techn. Bauamt, Abwasserent-, Wasserversorgung)
E-Mail: nuesslein@litzendorf.de

   Alexander Küff ner 94 40-10
(Bauamt)  E-Mail: kueff ner@litzendorf.de

   Pia Schlaug 94 40-13
(Bauamt, ÖPNV) E-Mail: schlaug@litzendorf.de

    Silke Uzelino 94 40-14
(Erschließungs- u. Herstellungsbeiträge)
E-Mail: uzelino@litzendorf.de

   Hilde Pager (Sekretariat Geschäftsleitung) 94 40-21
E-Mail: pager@litzendorf.de

Tourismus im Bürgerhaus
   Bianca Müller 8 06 41 06

(Leitung Tourist-Information Fränkische Toskana)
E-Mail: mueller@fraenkische-toskana.com

   Daniela Krötsch-Tischler 80 38 83 
(Tourist-Information Fränkische Toskana)
E-Mail: kroetsch-tischler@fraenkische-toskana.com

Sachgebiet 11 mit Bürgerbüro
   Philipp Koschwitz 94 40-24

 (Standesamt, Öff entliche Sicherheit und Ordnung)
E-Mail: koschwitz@litzendorf.de

   Silvia Neundörfer 94 40-25
 (Öff entliche Sicherheit u. Ordnung,Straßenverkehrsrecht)
E-Mail: neundoerfer@litzendorf.de

   Petra Hofmann-Ilk 94 40-26
 (Hunde An- und Abmeldungen, Sondernutzungen, 
Fundbüro, Einwohnerwesen, Passamt)
E-Mail: hofmann-ilk@litzendorf.de

   Anne Himmel 94 40-19
 (Einwohneramt, Passamt, Fundbüro, Gewerbe, 
Friedhofsverwaltung, Jugendarbeit, Wahlen)
E-Mail: himmel@litzendorf.de

Sachgebiet 20
   Andreas Peter (Kämmerei, Finanzverwaltung) 94 40-23

E-Mail: peter@litzendorf.de
   Marco Hasenkopf  94 40-17

(Kassenverwaltung) E-Mail: hasenkopf@litzendorf.de
   Nadine Pfi ster  94 40-22

(Grund- u. Gewerbesteuer, Personalsachbearbeitung)
E-Mail: nadine.pfi ster@litzendorf.de

   Ingrid Then (Kassengeschäfte, Hundesteuer) 94 40-18
E-Mail: then@litzendorf.de

   Johanna Fuchs 94 40-30
(Buchhaltung, Kassengeschäfte)  fuchs@litzendorf.de

   Corinna Wolf 94 40-20
 (Senioren, Standesamt, Verbrauchs- u. Kitagebühren)
E-Mail: wolf@litzendorf.de

Rufnummern des Bauhofes  80 55-50
 Telefax   80 55-51
 Bernhard Hemmer, Wasserwart 01 71/4 14 44 16
 Bereitschaft für Notfälle 
 (Wasser/Abwasser)  01 71/4 14 44 16
 Tobias Koschwitz (Bauhofvorarbeiter) 01 71/4 14 44 74

Schulen, Kindergärten
 Volksschule Litzendorf  80 48-0
 E-Mail: verwaltung@vs-litzendorf.de
 Hausmeister  80 48-20
 Off ene Ganztagsschule 80 48-14

Haus für Kinder am Ellernbach 
 Kindergarten/ -Krippe Birkenweg  80 71 40-0
 Kindergarten/ -Krippe Am Kayweg  80 77 73-14
 Kindergarten Pödeldorf 85 70
 Hort im Schulhaus in Litzendorf 01 51/52 26 91 04
 E-Mail: kita.ellernbach@gmx.de

Müllabfuhr (Restmüll/Bio)
 dienstags (14-tägig) für alle Gemeindeteile

Wertsto� hof Memmelsdorf/Litzendorf (Sommerzeit)
 Mittwoch   15.00–18.00 Uhr
 Freitag   15.00–18.00 Uhr
 Samstag   9.00–14.00 Uhr

Häckselplatz Litzendorf-Melkendorf (Sommerzeit)
 Mittwoch   17.00–19.00 Uhr
 Freitag   15.00–18.00 Uhr
 Samstag   11.00–15.00 Uhr

Gemeindebücherei  80 37 45
 Dienstag   15.30–18.00 Uhr
 Donnerstag   09.00–11.30 Uhr
 Freitag   17.30–20.00 Uhr

Tourismusbüro im Bürgerhaus 80 64 10 6
 Montag - Donnerstag  08.00–16.00 Uhr
 Freitag   08.00–12.00 Uhr
 E-Mail: info@fraenkische-toskana.com

 www.Litzendorf.de 
„Bürgerservice – Portal“

Nutzen Sie unseren Bürgerservice
bequem von zu Hause:

Online!
 -   Ab sofort Amtsgänge im Internet erledigen

(z.B. Wahlunterlagen anfordern)
 - Jederzeit und überall
 - Sparen Sie Zeit und Geld - 

keine Wartezeiten und Fahrtkosten mehr
Sie fi nden auf unserer Homepage nähere 
Informationen zu den verfügbaren Services.

Zu schade zum Wegwerfen?
In jedem Haushalt sammeln sich Gegenstände an, die man nicht 
mehr braucht, aber die doch zu schade zum Wegwerfen sind. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, hier im Mitteilungs-
blatt eine „Verschenkbörse“ einzurichten. Wie ist der Ablauf 
geplant? Wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, etwas zu 
verschenken haben, füllen Sie bitte den unteren Abschnitt aus und 
geben ihn in der Gemeinde ab. Ihre Angaben werden im nächsten 
Mitteilungsblatt abgedruckt. Ein mutmaßlicher Interessent setzt 
sich dann mit Ihnen in Verbindung. Weitere Modalitäten regeln 
Sie dann mit dem Interessenten direkt.

Verschenkbörse

Name des Anbieters:

____________________________________________________

Telefonnummer des Anbieters: 

____________________________________________________

Was wird verschenkt? ______________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

Veröffentlichen Sie bitte im nächsten Mitteilungsblatt der  
Gemeinde Litzendorf den oben stehenden Text.

Datum______________________________________________

Unterschrift__________________________________________

 

Badebrett zum gefahrlosen Sitzen für die Badewanne aus 

Polyäthylen, 75 x 37 cm, max. Belastung 130 kg.

3 Gärballone aus Glas 30 Liter, 20 und 10 Liter

Tel. 09505 8532

Damenfahrrad, 

Elektrolux-Staubsauger, 

Bräter (L 35, B 24, H 11 cm)

Mobil 0163 1299569

Zu verschenken

 GEMEINDEENTWICKLUNG  STÄDTE-
BAUFÖRDERUNG  BÜCHEREI 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Litzendorf, 
 

unser Verein koordiniert, organisiert und �nanziert 
Projekte und Veranstaltungen, die auf Gemeinnüt-
zigkeit und ein lebendiges Miteinander in unserer 
Gemeinde ausgerichtet sind. 
In den letzten Jahren haben wir Inventar angescha�t 
oder geschenkt bekommen, welches uns die ehren-
amtliche Arbeit erleichtert. Leider fehlt uns der Platz, 
um Elemente wie Pavillons, Stehtische oder Ka�ee-
becher an einem Ort lagern zu können. 
 

Leere Scheune oder Nebengebäude
Haben Sie einen ebenerdigen, trockenen und 
belüftbaren Unterstellplatz von ca. 50 m² Größe? 
Eine Scheune oder ein nicht genutzter Nebenraum 
würden uns sehr weiterhelfen. 
Rufen Sie uns an, wir besprechen gerne mit Ihnen 
die Konditionen. Ansprechpartner:  
Edith Obrusnik, Projektmanagement Litzendorf, 
Tel:  0951 297 2662    oder  
Hans Göldel, Erster Vorsitzender Lebendiges Litzendorf e.V. 
Tel:  09505 1514
 

edith obrusnik, architektin und stadtplanerin  
kommunales projektmanagement litzendorf

Lebendiges Litzendorf e.V. 
sucht dringend Lagerraum!

Besuchen Sie uns doch mal online!
Instagram: vereinlebendigeslitzendorf
Facebook:   Verein Lebendiges Litzendorf e.V.
Webseite:   lebendiges-litzendorf.de

 FAMILIE  SOZIALES 
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Eine neue Rikscha für Litzendorf 
Diakonie-Seniorenzentrum Katharina von Bora freut sich über neues Fahrzeug 
dank vieler Spender 
 
Frisch geliefert steht sie startbereit im Innenhof des Diakonie-Seniorenzentrums Katharina 
von Bora in Litzendorf. Dank vieler Spender und Unterstützer konnte das Team um 
Hausleiter Michael Wagner eine neue Senioren-Rikscha anschaffen. „Bei uns steht die 
älteste Rikscha dieser Art“, berichtete Michael Heichel, Pflegedienstleiter vor Ort, bei der 
Spendenübergabe Ende März. Die sei in die Jahre gekommen. Da die Bewohnerinnen und 
Bewohner aber die Fahrten mit dem besonderen Fahrzeug und den ehrenamtlichen Radlern 
so genießen, wollte man dieses Angebot weiterhin aufrecht erhalten. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir so viel Unterstützung dafür erhalten haben“, so Michael Heichel. Bei der 
Spendenübergabe ließen sich Jessica Nickel vom Spendenverein „Franken helfen Franken“ 
der Mediengruppe Oberfranken und Ralf Klose vom Bürgerverein Mühlwiesen die 
Neuanschaffung zeigen. Von letzterem kamen 1.100 Euro an Spendengeldern; „Franken 
helfen Franken“ steuerte 2.300 Euro bei. „Außerdem haben unser Projekt noch die Stiftung 
neue Mobilität, Antenne Bayern hilft und die Dr. Robert Pfleger Stiftung gefördert.“ Zudem 
habe das Pflegeheim-Team den Aldi-Wettbewerb „Gut für hier, Gut fürs wir“ gewonnen: „Das 
Geld fließt ebenfalls in die neue Rikscha“, verriet Heichel. 
 
Willibald Götz freut’s. Er wohnt im Diakonie-Seniorenzentrum und macht gerne Ausflüge mit 
der Rikscha. Das gute Wetter genießen, sich den Wind um die Nase wehen lassen, mit den 
radelnden Ehrenamtlichen ins Gespräch kommen: das sind Highlights für die Senioren. „Wir 
sind allen Spendern sehr dankbar, dass das Angebot weiter bestehen kann“, so Michael 
Heichel. Über weitere Ehrenamtliche, die das Fahren der besonderen Rikscha übernehmen 
würden, freut sich das Diakonie-Seniorenzentrum: „Die neue Rikscha ist wirklich leicht zu 
fahren. Außerdem gibt es einen E-Motor. Unsere kleinen Hügel sind also gut zu bewältigen. 
Und geschult werden unsere Fahrer natürlich auch.“ Wer sich für dieses Ehrenamt 
interessiert, erfährt Näheres bei Einrichtungsleiter Michael Wagner unter Tel. 09505 80790-0 
oder per Mail an m.wagner@dwbf.de. 
 
Foto:  
Testfahrt im Innenhof: Willibald Götz, Bewohner des Diakonie-Seniorenzentrums, sitzend in 
der Rikscha, dahinter v.l. Ralf Klose vom Bürgerverein Mühlwiesen, Michael Heichel vom 
Seniorenzentrum Katharina von Bora und Jessica Nickel von „Franken helfen Franken“. 
 

 

Tag der offenen Tür in der Tagespflege 
EllernPark
Am Kerwa-Sonntag, 2. Juli 2023, lädt das Team der Diakonie-Tages-
pflege EllernPark zum Tag der offenen Tür Am EllernPark 1 in Pödeldorf 
ein. Zwischen 14 und 17 Uhr können sich Interessierte über das Konzept 
der Einrichtung und das Angebot der Tagespflege allgemein informieren, 
sich die Räumlichkeiten bei einer Führung zeigen lassen und bei Kaffee 
und Kuchen mit den Diakonie-Mitarbeitenden ins Gespräch kommen.
Am 12. Juli bietet 
die Diakoniestation 
Bamberg dann im 
Serv iceWohnen 
EllernPark außer-
dem einen Vortrag 
an zum Thema 
„Pflegebedürftig – 
und jetzt?“. Beginn 
ist um 17 Uhr; eine 
Anmeldung für 
diesen Termin ist 
erwünscht unter 
Tel. 09505 8049890

Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr 
Landkreis Bamberg
Kommunale Jugendarbeit
Ludwigstraße 23 
96047 Bamberg

Stadtjugendpfleger Sebastian Wehner 
Stadt Bamberg
Kommunale Jugendarbeit 
Promenadenstraße 2a
96047 Bamberg

Ausgabestellen:
Stadt Bamberg - Rathaus am ZOB 
Landratsamt Bamberg - Infothek
 

Weitere Verkaufsstellen unter: 
 

www.stadt.bamberg.de/ferienpass

 Ferien

                          55  EuroEuro                      
gestaltet an der Staatlichen Berufsschule II Bamberg Amanda Borisov-Pérez

V. i. S. d. P. Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr, 
        Stadtjugendpfleger Sebastian Wehner

  
vom 31.07. vom 31.07. –– 11.09.23  11.09.23   
für Kinder und Jugendliche  für Kinder und Jugendliche  

von 4 – 17 Jahrenvon 4 – 17 Jahren  

         ( )
 2́3 2́3

S Pass

Miteinander – Füreinander

Seniorenbeirat der  
Gemeinde Litzendorf

Einladung zum Kaffeenachmittag
am Donnerstag, 29. Juni 2023, um 14:00 Uhr, 
in der Gemeindebücherei Litzendorf
-geselliger Austausch bei Kaffee und Kuchen

Rückblick:
Fahrt am 1. Juni 2023 zum Marienberg

Voranzeige:
Donnerstag, 27. Juli 2023:
Sommerlicher Kaffeenachmittag mit Grillen.

Kontakt und Informationen:
Raimund Köhler – Tel. 09505/7868, e-mail: koehler.raimund@t-online.de

Weltkulturerbelauf - 
Wir waren dabei!
Am 07. Mai war es soweit! Eine kleine Gruppe 
von Kindern aus dem Haus für Kinder am 
Ellernbach machte sich auf den Weg zum Weltkulturerbelauf in Bamberg.
Unser Ziel: Der Bambinilauf mit 1,2 Kilometern.
So ein Lauf läuft sich natürlich nicht einfach ohne Vorbereitung. Des-
wegen trainierte unsere kleine Auswahl zweimal an der Laufbahn 
vom ASV Naisa. Vor dem Training wärmten sich die Kinder auf, um 
eine Verletzung zu vermeiden. Auf dem Trainingsprogramm standen 
dann verschiedene Sprungübungen zur Stärkung der Ausdauer und 
der Muskulatur, Sprintübungen und natürlich ganz viele Spiele. Zum 
Abschluss sind wir dann die große Laufbahn gelaufen. Nach diesem 
Training waren wir gut vorbereitet für den großen Tag.

In Bamberg angekommen 
mussten wir noch kurz warten, 
bevor wir an den Start konnten. 
Am Start war richtig was los! 
Ganz viele Kinder warteten auf 
das Startsignal. Dann war der 
Moment gekommen und wir sind 
losgerannt… durch die tollen 
Anfeuerungen der Zuschauer 
war es nach 6 Minuten auch 
schon vorbei! Das haben die 
Kinder echt toll gemacht. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf den 
nächsten Weltkulturerbelauf und hoffen auf rege 
Beteiligung der Kinder vom Haus für Kinder am Ellernbach.

Endlich ist es soweit: Das Zeltlager 2023 
kann wieder starten.
Komm mit uns auf Zeitreise vom 30.07. bis 04.08.
Unser Thema in dieses Jahr ist „WÄCHTER DER ZEIT“
Ab sofort sind Anmeldungen möglich, Online auf unserer Homepage 
oder in vielen Geschäften (z.B. beim Groh, Edeka, Bäckerei und Büche-
rei,…) in Litzendorf. Hier sind auch nähere Informationen zu entnehmen.
Alle Kinder von 8 bis 14 Jahren sind eingeladen mitzugehen.
Wir freuen uns auf eine schöne Woche mit euch, viel Spaß und ganz 
vielen Erlebnissen.
Eure Gruppenleiter der KLJB Litzendorf

 

 
 

Tag der offenen Tür in der Tagespflege EllernPark 
 
Am Kerwa-Sonntag, 2. Juli 2023, lädt das Team der Diakonie-Tagespflege EllernPark zum 
Tag der offenen Tür Am EllernPark 1 in Pödeldorf ein. Zwischen 14 und 17 Uhr können sich 
Interessierte über das Konzept der Einrichtung und das Angebot der Tagespflege allgemein 
informieren, sich die Räumlichkeiten bei einer Führung zeigen lassen und bei Kaffee und 
Kuchen mit den Diakonie-Mitarbeitenden ins Gespräch kommen. 
 
Am 12. Juli bietet die Diakoniestation Bamberg dann im ServiceWohnen EllernPark 
außerdem einen Vortrag an zum Thema „Pflegebedürftig – und jetzt?“. Beginn ist um 17 Uhr; 
eine Anmeldung für diesen Termin ist erwünscht unter Tel. 09505 8049890 
 
 
 
 

 
 

Jung und Alt – das passt perfekt
Vor kurzem bekamen die Senioren des Diakonie-Seniorenzentrums 
Katharina von Bora Besuch von 14 Grundschülern aus der Montessori-
Schule aus Bamberg, welche sich vorgenommen haben, einen Tag im 
Seniorenheim mitzuhelfen.
Nach einer kurzen Einweisung durch Heimleiter Michael Wagner zum 
Thema Alterserkrankungen und Demenz ging es auch gleich los. Einige 
Grundschüler lasen gemeinsam mit den Diakonie-Mitarbeitenden und 
den Senioren die tagesaktuellen Infos aus der Zeitung vor, die ande-
ren schnippelten gemeinsam mit den Bewohnern und Gerontokraft 
Ilona Zimmermann einen leckeren Obstsalat. Im Anschluss wurden 
Hochbeete befüllt und bepflanzt und der Obstsalat in geselliger Runde 
genossen.
Doch es ging noch weiter: Jedes Kind schnappte sich einen Rollstuhl, 
und so wurde bei schönstem Wetter ein kleiner Spaziergang getätigt. 
Die Überraschung war für alle riesig, als unsere Senioren und Kinder 
abwechselnd mit unserer neuen Rikscha parallel gefahren wurden. Und 
da sich beide Generationen bereits näher gekommen waren, wurde 
während der Fahrt sehr viel und intensiv über das Älterwerden und das 
Leben als Senior gesprochen und diskutiert. Zum Abschluss kickten 
unsere kleinen Besucher eine Runde Fußball mitten in der Cafeteria des 
Pflegeheims – dank der neuen Tovertafel ist das nun möglich. So war bis 
zum Schluss Stimmung, 
Spaß und eine gewisse, 
aber tolle Lautstärke in 
der Einrichtung der Dia-
konie zu vernehmen!
Glücklich haben die 
Kinder das Litzendorfer 
Seniorenzentrum verlas-
sen, aber auch die Seni-
oren haben sich über 
diese tolle Abwechslung 
unglaublich gefreut.
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Fachstelle für pflegende Angehörige –  
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemein-
schaft Bamberger Wohlfahrtsverbände
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet Angehörigen ein regel-
mäßiges kostenloses Gesprächstreffen zum Austausch über aktuelle 
Nöte, Sorgen und Ängste mit anderen, die mit ähnlichen Problemen 
konfrontiert sind. 
Wie soll es weitergehen, wie soll ich das schaffen?
Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit den Hilfebe-
dürftigen aber auch Informationen über Hilfsangebote ermöglichen die 
von der Fachstelle koordinierten Treffen der Angehörigengruppe. Am 
28. Juni findet das Treffen in der „Brauerei Fässla“ um 18 Uhr in der 
Oberen Königsstr. 19 in Bamberg statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle für 
pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per E-Mail info@
fpa-bamberg.de zur Verfügung. 
Die Fachstelle freut sich über Ihr Kommen.

Seminar zum Thema  
„Unheilbar kranke Kinder und Schule“
Sollen und können unheilbar kranke Kinder und Jugendliche weiter 
zur Schule gehen? Mit dieser Frage beschäftigt sich ein Seminar der 
Hospiz-Akademie Bamberg am Samstag, 24. Juni 2023, 13.00 – 17.00 
Uhr, Lobenhofferstraße 10. Darin werden die Herausforderungen und 
Chancen, Bildung als Brücke zum Leben und zur Normalität zu ermög-
lichen und lebensverkürzt kranke Schülerinnen und Schüler mit Schule 
bis zuletzt mit schulischer Bildung zu begleiten, erläutert. Leiterin des 
Seminars ist Dr. Dorothea Hobeck, Lehrerin, Dipl. Pädagogin, langjährige 
Referentin und Lehrbeauftragte an verschiedenen Universitäten zum 
Thema Pädagogik bei Krankheit, 1. Vorsitzende des Vereins „Tigerauge“ 
Initiative Kinderhospiz Nordbayern e.V. (www.tigerauge.org). Die Veran-
staltung richtet sich vor allem an Schulleitungen, Lehrkräfte aller Schular-
ten, Eltern von betroffenen Kindern und Jugendlichen, pädagogische und 
psychosoziale Fachkräfte in Schulen, Horteinrichtungen, Kindergärten 
oder schulvorbereitenden Einrichtungen, Mitarbeiter von Schulauf-
sichtsbehörden. Anmeldung unter L21 über www.hospiz-akademie.de.

Kann Empathie gefährlich sein?
Wie das Leid anderer auf uns Einfluss nimmt und Helfende beim 
Umgang mit Schwerkranken und Sterbenden auf die eigene emotionale 
und körperliche Gesundheit achten können, behandelt ein Seminar der 
Hospiz-Akademie Bamberg. Es findet von Freitag, 14. Juli 2023, 9 Uhr 
bis Samstag, 15. Juli 2023, 17 Uhr in der Lobenhofferstraße 10 statt. 
Das Seminar richtet sich an alle, die privat, hauptberuflich oder ehren-
amtlich Umgang mit Schwerstkranken und Sterbenden haben: Pflege-
kräfte, Ärztinnen und Ärzte, Seelsorger*innen, Hospizmitarbeiter*innen, 
Psychotherapeut*innen, Heilpraktiker*innen (für Psychotherapie) sowie 
alle Interessierten. Akademieleiter Markus Starklauf, Dipl. Theol., HP 
Psychotherapie, zertifizierter Kursleiter Palliative Care, führt den Kurs 
zusammen mit Rainer Simader durch. Er ist Physiotherapeut, Tanz- und 
Ausdruckstherapeut, ehem. Senior Physiotherapeut im St. Christophers 
Hospice London, Leiter des Bildungswesens bei Hospiz Österreich 
sowie Fachbuchherausgeber und Autor. Anmeldung unter P13 über 
www.hospiz-akademie.de

Einführung in kreative Methoden der  
Begleitung und Therapie in Hospizarbeit 
und palliativer Versorgung
Unter dem Hospiz-Motto „Den Tagen mehr Leben geben“ gibt ein 
Seminar der Hospiz-Akademie Bamberg von Freitag, 21. Juli 2023, 
16.30 Uhr bis Sonntag, 23. Juli 2023, 13.00 Uhr in der Lobenhoffer-
straße 10 Impulse. Es vermittelt Anregungen, um mit Bildern, Klängen, 
Geschichten und Bewegung Schwerkranke und Sterbende zu begleiten. 
Die Teilnehmer*innen lernen theoretische und praktische Grundlagen 
zu mal-, musik- und tanztherapeutischen Möglichkeiten sowie Praxis-
bespiele kennen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten 
sowie an Mitarbeiter*innen von Kinder- und Jugendhospizen sowie 
Erwachsenenhospizen und Pflegeeinrichtungen/-dienste, Hauptamt-
liche und Ehrenamtliche in der Hospizarbeit, palliativen Versorgung 
und Betreuung aller Art sowie alle Berufsgruppen in den der akuten 
und therapeutischen Gesundheitsversorgung. Leiter des Seminars ist 
Markus A. Lange, M.A.. Er ist Hospiz- und Krankenhausseelsorger, 
Drama-/Theatertherapeut; Lehrbeauftragter im Fachbereich Praktische 
Theologie (Christian-Alberts-Universität Kiel). Anmeldung zu dem Kurs 
unter H15 über www.hospiz-akademie.de.
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Vom Gügel zur Giechburg
Kunstgeschichtliche Wanderung  
mit Dr. Margit Fuchs
Gügel und Giechburg sind zwei hervorragende 
Baudenkmäler im Landkreis Bamberg und die Region um Gügel und 
Giechburg gehört zu den beliebtesten Ausflugs- und Wanderzielen der 
hiesigen Bevölkerung. Die Veranstaltung „Vom Gügel zur Giechburg“ 
verbindet den schönen Spaziergang zwischen den beiden Baudenkmä-
lern mit jeweils einer kunstgeschichtlichen Führungen vor Ort. 
Startpunkt ist Sankt Pankratius am Gügel, wo auch die Möglichkeit zum 
Parken der Autos besteht. Die Führung um und in der Kirche wird 30-45 
Min. dauern. Die anschließende Wanderung zur Giechburg nimmt etwa 
30 Min. in Anspruch. Die Geschichte der Burg und die bestehenden 
Gebäudeteile werden näher erläutert, bevor der Rückweg zum Gügel 
die Veranstaltung abschließt.� Dauer der Veranstaltung: ca. 2 h
Der offizielle Führung endet auf der Giechburg, dort gibt es die Möglich-
keit zur Erfrischung im Biergarten und einem gemeinsamen Rückweg 
zur Gügelkirche. Für Gehbehinderte und bewegungsscheue Menschen 
ist es auch möglich, die Giechburg mit dem Auto anzufahren. Bei 
regnerischem Wetter wird die Veranstaltung verschoben.
Treffpunkt: Gügel -Parkplatz
Freitag. 30.06.2023, 15:00 – 17:00 Uhr, ohne Gebühr
Anmeldung: https://www.vhs-bamberg-land.de/p/488-C-6538570

Mit der VHS Bamberg-Land zu Calderón
„Zur schönen Aussicht“ Ödön von Horváth
Mit dem Stück „Zur schönen Aussicht“ dürfen wir Ihnen eine Komödie in 
drei Akten aus der Feder von Ödön von Horváth präsentieren. Verleben 
Sie einen unvergesslichen Theaterabend unter freiem Himmel vor der 
malerischen Kulisse der Alten Hofhaltung in Bamberg.
Die Vorstellung der Volkshochschule Bamberg-Land findet statt am
11. Juli 2023, Beginn ist 20:30 Uhr in der Alten Hofhaltung Bamberg

Fahrt der Volkshochschule Bamberg-Land nach Brünn  
und in den Mährischen Karst vom 22.06.-25.06.2023 
 
In der Zeit vom 22.06. bis 25.06.2023 bietet die Volkshochschule Bamberg-Land eine Reise an, die 
nach Brünn und in den Mährischen Karst führt. Landschaftliche Gegensätze, historische Städte und 
eine Vielzahl herrlicher Schlösser machen die Region Südmähren und Brünn zur anziehendsten Re-
gion der Tschechischen Republik.  
 
Die Reisegruppe wohnt im Hotel International Best Western Premier in Brünn. Von hier aus führt ein 
Tagesausflug in den Mährischen Karst mit einer Bootsfahrt durch die eindrucksvolle Punkva-Tropf-
steinhöhle, danach zur Wallfahrtskirche Kiritein und zum Barockschloss Austerlitz. Am Abend steht 
der Besuch eines Konzertes der Brünner Philharmonie mit Werken von Brahms und Dvorak auf dem 
Programm. Ein weiterer Tagesausflug hat die Schlösser Lednice (Eisgrub) und Valtice (Feldsberg) zum 
Ziel.  
 
Diese Fahrt wird organisiert und begleitet von Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Für diese Fahrt 
sind noch einige Plätze frei. Nähere Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg-Land und Sigrid 
Radunz-Fichtner, Tel. 09571 88835 oder per mail sr-reisen@web.de 
 
 

Seminar: Aufbauseminar  
er digitalen Bildbearbeitung
Sie haben bereits grundlegende Kenntnisse im Umgang mit digita-
len Bildern und deren Bearbeitung, möchten aber die Bilder noch 
weiter bearbeiten? Zu diesem Thema findet am Montag, 17.07.2023 
und Mittwoch, 19.07.2023 jeweils von 09:00-12:15 Uhr ein Kurs im 
Kolping-Bildungswerk Bamberg, Wilhelmsplatz 3 statt. Der Kurs baut 
auf grundlegende Kenntnisse auf und beinhaltet das Bearbeiten und 
Retuschieren von Bildern und das Integrieren von Texten. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter www.kolpingbildung.de oder Tel. 
0951 51947-0.

Smartphone/Tablet–  
Internet-Telefonie und Skype
Um mit Verwandten und Freunden aktiv im Kontakt zu bleiben, eig-
net sich die Internet-Telefonie via Skype. Skype ist ein sogenannter 
kostenloser Instant-Messaging-Dienst, der kostenloses Telefonieren 
zwischen Skype-Kunden via Internet ermöglicht. Wir zeigen Ihnen die 
Funktionsweise und Handhabung des Dienstes. Das Seminar findet am 
Mittwoch, 19.07.2023 von 09:00-12:15 Uhr im Kolping-Bildungswerk 
Bamberg, Wilhelmsplatz 3 statt. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 0951-519470 oder www.kolpingbildung.de

Wohnschule – Technikunterstützung  
in der Wohnung
Sie wollen so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben. Sie wissen aber auch, dass Wohnen im Alter mit besonderen 
Herausforderungen verbunden ist. Es ist sinnvoll, sich mit dem Thema 
„Wohnzukunft“ frühzeitig auseinanderzusetzen. Mit der Veranstal-
tungsreihe Wohnschule wollen wir Sie ein Stück Ihres Weges begleiten 
und Sie dazu befähigen, alternativ für Sie passende Wohnformen zu 
finden. Bei der kostenfreien Veranstaltung „Technikunterstützung in der 
Wohnung“ werden die Möglichkeiten der Technik und sinnvolle Ein-
satzmöglichkeiten vorgestellt. Die Veranstaltung findet am 27.07.2023 
von 17:00 Uhr – 18.00 Uhr in der Kolping-Akademie in Bamberg statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0951-519470 oder www.
kolpingbildung.de

 

 ,  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Verein Lebendiges Litzendorf e. V. lädt Sie auch 
heuer wieder zu einer Theateraufführung ein. Die Lan-
desbühne Fränkischer Theatersommer spielt die Ko-
mödie Rohrmuffen und Nagellack. 
Wann: Donnerstag, 29. Juni, 19:00 Uhr 
Wo: Litzendorf, Am Wehr 6 
Bei schlechtem Wetter: Saal Brauerei Hönig, Tiefenellern 

Schon beim Vorstel-
lungsgespräch ist klar: 
da passt gar nichts. Mi-
serable Noten, freches 
Mundwerk, Großstadt-
pflanze mit manikürten 
Fingernägeln, so prä-
sentiert sich Jasmin. 
Doch wegen Personal-
mangel bleibt Schwarz-
mann keine Wahl. So 
wird der Leberkäs-ver-
schlingende Heizungs-
bauer schnell mit vega-
nen Brotzeiten konfron- 

 

tiert und er muss mit ansehen, wie sie seine männerdomi-
nierte Firma gendergerecht macht. Zu guter Letzt wird 
ihm auch noch klar, dass sie möglicherweise das Ergebnis 
einer Affäre in seinen wilden Jahren ist. Zerschellt Jasmin 
am urfränkischen Betonkopf Schwarzmüller? Oder kann 
sie ihm seine rückständige und ineffiziente Geschäftsfüh-
rung austreiben? Ein böses Ende naht. Oder doch nicht?   

Karten sind bei folgenden Vorverkaufsstellen erhält-
lich: 
 Schreibwaren Groh, Litzendorf 
 Lebensmittel Groh, Litzendorf 
 Fa. Georg Lunz, Schlemmerwiesen 5, Pödeldorf 
Die Preise: 
 Vorverkauf:  ................. 18,00 € 
 Abendkasse  ................. 20,00 €. 
 Ermäßigt/Mitglieder: ... 15,00 € 
 Kinder  .......................... 7,00 € 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.  
Wie freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

Hans Göldel  
Vorsitzender  
Verein Lebendiges Litzendorf e. V. 

Helferinnen und Helfer für Abendkasse, Ausschank und Be-
wirtung sind uns sehr willkommen. Melden Sie sich diesbe-
züglich bei Georg Lunz unter  0175 3210 737. 

Führungen in der  
Fränkischen Toskana im 
Juli 2023 – 1. Hälfte
Im Juli finden wieder zahlreiche geführte 
Wanderungen und Führungen in der Frän-
kischen Toskana statt. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich bei der Tourist-Info 
Fränkische Toskana, Tel. 09505-80 64 106, 
info@fraenkische-toskana.com

Blühende Pflanzen im Ellertal
Foto: Alexandra Richter

Genusswanderung am 13-Brauereien-Weg am 1. + 15. Juli
Gemeinsam mit dem Braumeister Hans-Ludwig Straub wandern Sie 
am beliebten 13-Brauereien-Weg im östlichen Landkreis Bamberg. 
Sie besichtigen einen historischen Bierkeller, wandern vorbei an drei 
Brauereien und verkosten ein Bier und ein „Bierhappa“. Bei den Ein-
kehrschwüngen bestellt und zahlt jeder selbst. 
Termine: samstags, 1. / 15. / 29. Juli (jeweils 10:35-16:00 Uhr)
Weitere Termine für Gruppen auf Anfrage.
Länge: ca. 11 km, Unkostenbeitrag 19,50 Euro inklusive Wanderführer, 
ein Bier, ein „Bierhappa“. 
Der Treffpunkt in Memmelsdorf wird bei Anmeldung mitgeteilt. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei der Tourist-Info Fränkische 
Toskana, Tel. 09505-80 64 106, info@fraenkische-toskana.com

„Große Runde Strullendorf & seine Dörfer“ am 15. Juli
Auf geht’s zur Wanderung in die idyllischen Dörfer des Zeegenbachtals 
mit alten Fachwerkhäusern, Brauereien und Bierkellern. Ihr Wanderfüh-
rer Ulrich Spörlein erläutert Interessantes aus der Historie der Dörfer der 
Gemeinde Strullendorf und bringt sie direkt zur gemütlichen Einkehr in 
einer Brauerei und wieder zurück (Strecke Strullendorf – Amlingstadt - 
Wernsdorf – Roßdorf a.F. mit Einkehr – Strullendorf). Dauer ca. 6 Std., 
unterwegs Einkehr bei Brauerei Sauer in Roßdorf a.F.
Termin: Samstag, 15. Juli, Dauer 10:30-16:30 Uhr
Ein weiterer Termin findet am 30.09.2023 statt (weitere Termine für 
Gruppen auf Anfrage).
Unkostenbeitrag 19,50 Euro p.P., max. 15 Teilnehmer, Länge ca. 10 
km.Treffpunkt in Strullendorf, wird bei Anmeldung mitgeteilt. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei der Tourist-Info Fränkische 
Toskana, Tel. 09505-80 64 106, info@fraenkische-toskana.com

Naturidylle Ellerbach mit Sinterterrassen am 16. Juli
Entlang der Sinterterrassen des Ellerbachs wandern wir hinauf Richtung 
Herzogenreuth, sehen Pflanzen wie das Wilde Silberblatt, Indisches 
Springkraut, Brunnenkresse, Farne, Moose und Flechten. Der Weg ist 
z.T. steinig, sehr schmal und rutschig. Bitte an festes Schuhwerk u. ggf. 
an Walkingstöcke denken! 
Termin: Sonntag, 16. Juli, 10:00-13:00 Uhr
Länge: ca. 2 km, Unkostenbeitrag 10 Euro. Treffpunkt: Parkplatz in Tiefenel-
lern gegenüber der FFW. Anmeldung unbedingt erforderlich beim Veran-
stalter: Kräuterpädagogin Elisabeth Fröhlich, elisabethfroehlich@t-online.de

Nähere Informationen sowie eine Broschüre mit Bestellformular gibt 
es wie immer im Internet unter www.vhs-bamberg-land.de oder unter 
Telefon 0951 / 85761 (Hr. Kreckel) und 0951 / 85759 (Frau Bär) oder 
persönlich in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-Land.
NEU: Kartenbestellungen sind ab sofort auch direkt über unsere 
Homepage möglich. Nutzen Sie diese Möglichkeit um bequem bei 
uns Karten bestellen zu können oder wenden Sie sich an Ihre örtliche 
Theatergruppenbetreuung oder Außenstellenleitung.

Heiteres Sommerkonzert
Ein Fest mit Wein, Geselligkeit und Mozarts Nachtmusik 
Zu einem heiteren Sommerkonzert in der barocken Orangerie von 
Schloss Seehof und geselligem Zusammensein danach auf der Terrasse 
lädt der Ortskulturring Memmelsdorf ein. Besonders beliebte und 
berührende Werke aus Barock, Klassik und Romantik werden gespielt 
vom renommierten Bamberger Streichquartett. Zu den Musikern aus 
den Reihen der Bamberger Symphoniker kommt als Flötistin Ursula 
Haeggblom dazu. Karlheinz Busch wird wieder charmant und kennt-
nisreich durchs Programm führen.
Besonders beliebt ist das gesellige Zusammensitzen nach dem Konzert 
auf der Terrasse vor der Orangerie. Hier erhält jeder Zuhörer ein Glas 
Frankenwein und ein Gebäckstück kostenfrei. Im romantischen Ambi-
ente des Schlossparks erklingt als krönender Abschluss im Freien „Eine 
kleine Nachtmusik“ von Mozart. Ein Abend zum Genießen.
Zeit und Ort: Samstag, 15. Juli, 20 Uhr, Orangerie und Terrasse von 
Schloss Seehof
Karten gibt es im Vorverkauf beim BVD-Kartenservice in der Langen 
Straße, im Internet oder telefonisch unter 0951/9808220 und an der 
Abendkasse

6. Genusstag 
der Genusslandschaft Bamberg 
in VIERETH-TRUNSTADT
rund um den Dorfplatz in Viereth
„Genuss und Kunst“

24.9.2023
10 bis 17 Uhr

mit Kreis-
erntedankfest

gefördert durch

Genusstouren
Wander- und Fahrrad-Touren
durch die Genusslandschaft 
Bamberg

Jetzt auf
www.genussla.de

entdecken.

NEU!
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Energieberatung der Stadt  
und des Landkreises Bamberg
Kostenlose Energieberatung, jeweils am Mittwoch von 12:00 
Uhr bis 18:00 Uhr, im Landratsamt in der Ludwigstr. 23, bzw. im 
Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3.
Aus Gründen der Terminplanung ist unbedingt eine telefonische 
Anmeldung bei der Stadt Bamberg 0951/87-1724 und beim Land-
ratsamt Bamberg 0951/85-588, erforderlich. 
Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Energiebe-
ratungen nur telefonisch statt, das heißt interessierte Bürge-
rinnen und Bürger werden zum vereinbarten Termin von einem 
Energieberater angerufen.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Aktueller Stand dieser Hinweise ist der 16.06.2023 Bitte beachten Sie 
die Aushänge in den Schaukästen oder die Meldungen auf unserer 
Homepage www.pfarrei-litzendorf.de.

Kath. Pfarreien  
St. Wenzeslaus Litzendorf  
und Mariä Geburt Lohndorf  
St. Magdalena Geisfeld

So können Sie uns erreichen:
Katholisches Pfarramt St. Wenzeslaus	
Schimmelsgraben 2 • 96123 Litzendorf 
Tel.: 09505 / 37 5 • Fax: 09505 / 54 26
E-Mail: pfarrei.litzendorf@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.pfarrei-litzendorf.de
Marianus Schramm, Pfarrer	 Tel. 09505 / 37 5
Öffnungszeiten:
Pfarrbüro:	 Di. u. Do. von 09.00 – 12.00 Uhr u.  
	 Mi. 	  von 16.00 – 18.00 Uhr
Messeinschreibungen: 
	 Mi. von 16.00 - 18.00 Uhr u. 
	 Do. von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarrkirche Litzendorf:
	 täglich von 08.00 - 17.00 Uhr
Notfallseelsorgedienst	 Tel. 112

Gottesdienstordnung vom 23.6. bis 9.7.
Fr. 	 23.06. 	 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
Litzendf 	 09:00 	 Hl. Messe

Sa. 	 24.06. 	 Geburt des hl. Johannes des Täufers
Lohndf 	 18:30 	 VAM
		�  + Georg u. Brigitte Geuß, + Martin u. Emilie 

Fleischmann / + Margareta u. Konrad Winkler, + 
Elisabeth u. Martin Braun / + Hildegund Neundör-
fer, + d. Fam. Neundörfer u. Pauer / + Gunda u. 
Georg Herold u. + Angeh. / + Eltern u. Geschwis-
ter d. Fam. Strohmer u. Weidner

Geisf 	 18:00 	 VAM

So. 	 25.06. 	 12. Sonntag im Jahreskreis

Litzendf 	 09:00 	 Hl. Messe
		�  + Annemarie, Josef und Robert Hofmann / + 

Hans Herbst u. leb. u. + Angeh. / + Josef Knörlein 
u. Eltern u. Schwiegereltern / + Horst Stöcklein / 
leb. u. + Angeh. d. Fam. Uzelino u. Röder, König 
u. Tscharke u. z. Muttergottes v. d. immerw. Hilfe

Litzendf 	 10:30 	 Kinderkirche zum Hl. Christophorus
		�  (bei schönem Wetter auf der Pfarr-

heimwiese) Bitte bringt eines Eurer 
Fahrzeuge (z.B. Fahrrad, Laufrad, 
BobbyCar, Roller usw.) mit

Pödeldf 	 10:30 	 Hl. Messe
		�  + Angeh. d. Fam. Engert, Baumann u. Götz / + 

Angeh. d. Fam. Bröse, Beuer u. Dworazik

Di. 	 27.06. 	 Hl. Hemma von Gurk, hl. Cyrill von Alexandrien
Melkendf 	 19:00 	 Hl. Messe
		�  + Angeh. d. Fam. Schumm u. Kupski, + Oskar 

Herrnlem / + Andreas Wagner, Eltern u. Geschwister

Mi. 	 28.06. 	 Hl. Irenäus, Bischof von Lyon
Tief 	 19:00 	 Hl. Messe
		  + Margareta Braun

Do. 	 29.06. 	 Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel
Schamm 	 19:00 	 Hl. Messe

Fr. 	 30.06. 	 die ersten hll. Märtyrer der Stadt Rom
Pödeldf 	 18:30 	 Ökumenische Vesper

Sa. 	 01.07. 	 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
Litzendf 	 12:30 	 Trauung von Bernadett Babai u. Bräunig Udo

So. 	 02.07. 	 Mariä Heimsuchung

		�  Kollekte für die Aufgaben des Heiligen Vaters 
(Peterspfennig)

Litzendf 	 10:30 	 Hl. Messe
		�  + Anna u. Andreas Pager u. leb. u. + Angeh. / + 

Margareta u. Johann Schuster / + Inge u. Jakob 
Brehm u. Fam. Wolf, Hausner u. Schmittlein u. leb. u. 
+ Angeh.

Litzendf 	 11:30 	 Taufe von Lorenz Bauer und Luna-Mel Teßmer
Pödeldf 	 09:00 	 Festgottesdienst zur Kirchweih
		  für die Wohltäter der Kirche
Lohndf 	 09:00 	 Hl. Messe
		�  + Regina Stadter z. Jtg. / + Wolfgang Kraus u. Eltern
Geisf 	 09:00 	 Hl. Messe

Di. 	 04.07. 	 Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, hl. Elisabeth
Pö-EllernP	10:30 	 Hl. Messe

Mi. 	 05.07. 	 Hl. Antonius Maria Zaccaria
Lohndf 	 19:00 	 Hl. Messe
		  + Ferdinand Reh z. Jtg., + Olga Reh

Do. 	 06.07. 	 Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
Litzendf 	 09:00 	 Krankenkommunion in allen Ortschaften
Schamm 	 19:00 	 Wortgottesfeier

Fr. 	 07.07. 	 Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt
Litzendf 	 09:00 	 Hl. Messe
		�  + Barbara Thieret u. Angeh. / + Michael Fleisch-

mann u. + Geschwister u. Angeh.

Sa. 	 08.07. 	 Hl. Kilian, Bischof von Würzburg
Lohndf 	 18:30 	 VAM
		  + Katharina Winkler / + Hildegard Hübner

So. 	 09.07. 	 14. Sonntag im Jahreskreis

		�  Kollekte für das „Katholisches Bildungszentrum 
am Oberen Stephansberg e. V.“

Litzendf 	 09:00 	 Hl. Messe und Fahrzeugsegnung
		�  + Josef u. Anna Zeis u. Angeh. / + Albin Kraus, 

Hans u. Maria Bail / + Pankraz Baumgärtner u. 
Baptist Schumann u. leb. u. + Angeh. / leb. u. + 
d. Fam. Behr / + Baptist Hummel u. Angeh.

Pödeldf 	 10:30 	 Hl. Messe - Familiengottedienst
		  + Gertrud u. Adolf Schücker u. Angeh.
Geisf 	 09:00 	 Hl. Messe
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Niedrigwasser am Obermain:  
Kanupegel auf Rot
Die Klimaerwärmung setzt den Main und die Natur unter Stress. Es 
ist nach 2017, 2018 und 2022 das vierte Mal, dass bereits Mitte Juni 
zu wenig Wasser im Fluss ist. Am 14.06.2023 ist der Mainpegel bei 
Kemmern unter den festgelegten Mindestwert von 2,20 m gefallen. 
Damit ist der Kanuverleih auf dem Obermain zwischen Hausen (Lkr. 
Lichtenfels) und Hallstadt (Lkr. Bamberg) eingestellt. Das Flussparadies 
Franken bittet alle SUPler und privaten Kanuten, diese Strecke ab sofort 
nicht mehr zu befahren. Geschäftsführerin Anne Schmitt sagt: „Für die 
Fische und alle anderen Lebewesen unter Wasser ist Niedrigwasser 
im Sommer besonders kritisch. Denn durch die hohen Temperaturen 
ist auch weniger Sauerstoff im Wasser. Allerdings bleibt uns das als 
Landbewohnern meist verborgen.“

Der Mindestpegel ist eine von sechs Regeln, welche die Arbeitsgruppe 
Partner für den Main bereits 2005 für ein naturverträgliches Kanufahren 
aufgestellt hat. Dazu gehört, nur in Fließrichtung zu fahren, nur an den 
gekennzeichneten Anlegestellen ein- und auszusteigen, in kleinen 
Gruppen zu fahren und ausreichend Abstand zu Biotopen wie flachen 
Flussbereichen, Altarmen und Kiesinseln zu halten. Außerdem soll 
der Obermain nur in der Zeit zwischen 9 Uhr früh und 18 Uhr abends 
befahren werden. Diese Regeln gelten für die gut 35 km freie Fließ-
strecke zwischen Hausen und Hallstadt und den Abschnitt zwischen 
Hochstadt a. Main und Michelau i. OFr., die als europäisches NATURA 
2000 Gebiete besonders für den Artenschutz wichtig sind. „Das ist 
unser heimischer Amazonas, für den wir in der Region eine besondere 
Verantwortung haben und ich danke besonders den Kanuvermietern, 
die das mittragen und weitergeben“ so Anne Schmitt.

Weiterhin Kanu gefahren werden kann im Landkreis Lichtenfels zwi-
schen Michelau i. OFr. und Hausen, auf dem Großen See Breitengüß-
bach (Lkr. Bamberg) und auf dem gesamten Main flussabwärts ab 
Hallstadt (Lkr. Bamberg) sowie auf Itz oberhalb von Rattelsdorf. Der 

Slowakeifahrt der Pfarrei - Nachlese
Ziel der diesjährigen Pfarrfahrt vom 29. Mai bis 3. Juni war die tou-
ristisch noch nicht so bekannte Slowakei. Sehr früh am Morgen des 
Pfingstmontages machten wir Teilnehmer uns noch etwas müde aber 
gut gelaunt auf die Reise in unseren östlichen Nachbarstaat. Gegen 
Mittag erreichten wir die slowakische Hauptstadt Bratislava. Dort 
erwartete uns bereits unsere Reiseleiterin Karin, die uns während der 
kommenden Tage mit ihrem Fachwissen begleiten sollte.

Während einer Führung bei herrlichem Son-
nenschein wurde die Stadt an der Donau mit 
ihren vielen Sehenswürdigkeiten erkundet. 
Die mächtige Burg hoch über dem Fluss 
prägt das Stadtbild und bietet eine herrliche 
Aussicht auf die Altstadt und die Umgebung. 
Am nächsten Morgen ging die Reise weiter 
in Richtung Hohe Tatra nach Poprad, unse-

rem Ziel für die kommenden 4 Nächte. 
Unterwegs wurde das im 13. Jahrhundert erbaute Schloss Bojnice mit 
seinen vielen Kunstschätzen besichtigt. Es gilt nicht umsonst als eines 
der schönsten Schlösser der Slowakei. Einen weiteren Zwischenstopp 
gab es dann noch im „Slowakische Bethlehem“. Hier konnten wir 
die hölzerne Weihnachtskrippe bestaunen, die auf 8,5 m x 3 m die 
Weihnachtsgeschichte mit Auszügen aus der slowakischen Geschichte 
und mit zum Teil beweglichen Figuren kombiniert.
Am Mittwoch stand eine Fahrt zum Pieniny 
Nationalpark auf dem Programm. Die 
Naturschönheiten der Hohen Tatra konn-
ten hautnah bestaunt werden während 
einer Floßfahrt auf dem Dunajec, dem 
Grenzfluss zu Polen. Bei Sonnenschein 
und blauem Himmel wurde die Fahrt auf 
den Flößen ausgiebig genossen. Zur 
Belohnung ließen wir uns dann ein slowakisches Mittagessen schme-
cken, wobei die meisten von uns leckere Brimsen-Piroggen und als 
Getränk ein Kofola probierten – beides sehr lecker.
Gut gestärkt ging die Fahrt weiter zum Cerveny Klastor, dem „roten 
Kloster“. Die Reste dieses Kartäuser-Klosters aus dem 14. Jahrhundert 
mit der Kirche des Heiligen Antonius sind wunderschön eingebettet in 
die Pieniner Landschaft.
Die Seilbahn brachte uns am Donnerstag auf fast 1.800 m Höhe unter-
halb der Lomnitzer Spitze, dem mit 2.634 m dritthöchsten Berg der 
Hohen Tatra. Bei toller Fernsicht eröffnete sich uns ein spektakulärer 
Ausblick auf das mehr als 1.000 m tiefer gelegene Hügelland.
Wieder zurück im Tal ging es weiter zum Museum Zdiarer Haus. Hier 
wurde uns die Architektur und Lebensweise der Goralen vorgestellt. 

jeweils aktuelle Wasserstand am Pegel Kemmern kann per Telefon unter 
01804-370037-524 (0,20€ pro Anruf aus d. dt. Festnetz, Mobilfunkpreise 
können abweichen) oder unter www.hnd.bayern.de abgerufen werden. 
Informationen zum Wasserwandern auf dem gesamten Main finden Sie 
unter www.main-wasserwandern.de 

Vorschläge für eine klimafreundliche Tour mit Bus&Bahn-Anreise 
finden sie hier: https://www.flussparadies-franken.de/projekte/
kanuwandern-main/kanutouren/

Im Wintersportort Strbske Pleso konnten wir bei einem Spaziergang 
rund um den See und den Blick auf die Skisprungschanze nochmal die 
einzigartige Natur auf uns wirken lassen. Anschließend wartete in Stara 
Lesna in einer Zbojnicka Koliba (einer „Räuberhütte“) ein typisch Slo-
wakisches Abendessen mit hochprozentigem Tatratea und traditioneller 
Live-Musik auf uns.
Der Freitag begann mit einem 
steilen Aufstieg zur Zipser 
Burg, die als eine der größten 
Burganlagen Mitteleuropas 
zum UNESCO-Weltkulturerbe 
zählt. Von hier aus hat man 
einen herrlichen Ausblick auf 
die umliegenden Hügel und 
Ortschaften. 
Weiter ging es nach Levoka (Leutschau), einer der am besten erhal-
tenen historischen Städte der Slowakei. Die St.-Jakob-Kirche ist die 
zweitgrößte gotische Kirche der Slowakei. Ihr Innenraum birgt zahlreiche 
Kunstschätze, darunter einzigartige Wandmalereien und wertvolle 
Altäre. Vom Schnitzer Meister Paul stammt der größte erhaltene goti-
sche Altar der Welt, ein über 18 m hoher und 6 m breiter Holzschnitzaltar 
aus den Jahren 1507-1517.
In Kezmarok (Käsmark) beeindruckte uns neben den gut erhaltenen 
Handwerkerhäusern und der gotischen Kirche zum Heiligen Kreuz vor 
allem die im Jahr 1717 ohne einen einzigen Nagel gebaute evangelische 
Holzkirche. Der Innenraum mit frühbarocken Malereien erfasst über 
1.500 Menschen. Diese einzigartige Artikularholzkirche zählt nicht ohne 
Grund zum UNESCOWeltkulturerbe.
Nach einem frühen Frühstück traten wir am Samstag, 3. Juni, die lange 
Heimreise an. Vorbei an Brünn und Prag erreichten wir – fast ohne 
Stau – am Abend müde aber voll neuer Eindrücke wieder unsere Pfarrei. 
Alle Teilnehmer*innen waren sich nach der Rückkehr einig: es war eine 
sehr interessante und erlebnisreiche Fahrt. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Reise im kommenden Jahr! Vorschläge zum Reiseziel werden 
gerne angenommen! 
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Ziel  der  diesjährigen  Pfarrfahrt  vom 29.  Mai  bis  3.  Juni  war  die  touristisch  noch  nicht  so

bekannte Slowakei. Sehr früh am Morgen des Pfingstmontages machten wir Teilnehmer uns

noch etwas müde aber gut gelaunt auf die Reise in unseren östlichen Nachbarstaat. Gegen

Mittag erreichten wir die slowakische Hauptstadt Bratislava. Dort erwartete uns bereits unsere

Reiseleiterin Karin,  die uns während der kommenden Tage mit  ihrem Fachwissen begleiten

sollte. 

  Während einer Führung bei herrlichem Sonnenschein wurde die

  Stadt an der Donau mit ihren vielen Sehenswürdigkeiten erkundet.

  Die mächtige Burg hoch über dem Fluss prägt das Stadtbild und

  bietet eine herrliche Aussicht auf die Altstadt und die Umgebung. 

Am nächsten Morgen ging die Reise weiter in Richtung Hohe Tatra nach Poprad, unserem Ziel

für die kommenden 4 Nächte. 

Unterwegs  wurde  das  im  13.  Jahrhundert  erbaute  Schloss  Bojnice  mit  seinen  vielen

Kunstschätzen besichtigt. Es gilt nicht umsonst als eines der schönsten Schlösser der Slowakei.

Einen weiteren Zwischenstopp gab es dann noch im „Slowakische Bethlehem“. Hier konnten wir

die hölzerne Weihnachtskrippe bestaunen, die auf 8,5 m x 3 m die Weihnachtsgeschichte mit

Auszügen aus der slowakischen Geschichte und mit zum Teil beweglichen Figuren kombiniert. .

Am Mittwoch stand eine Fahrt zum Pieniny Nationalpark auf dem Programm.

Die Naturschönheiten der Hohen Tatra konnten hautnah bestaunt werden 

während einer Floßfahrt auf dem Dunajec, dem Grenzfluss  zu Polen. Bei 

Sonnenschein und blauem Himmel wurde die Fahrt auf den Flößen ausgiebig

genossen. Zur Belohnung ließen wir uns dann ein slowakisches Mittagessen

schmecken, wobei die meisten von uns leckere Brimsen-Piroggen und als Getränk ein Kofola

probierten – beides sehr lecker. 

Gut gestärkt ging die Fahrt weiter zum Cerveny Klastor, dem „roten Kloster“. Die Reste dieses

Kartäuser-Klosters  aus  dem  14.  Jahrhundert  mit  der  Kirche  des  Heiligen  Antonius  sind

wunderschön eingebettet in die Pieniner Landschaft. 

Die  Seilbahn brachte  uns  am Donnerstag  auf  fast  1.800 m Höhe  unterhalb  der  Lomnitzer

Spitze, dem mit 2.634 m  dritthöchsten Berg der Hohen Tatra. Bei toller Fernsicht eröffnete sich

uns ein spektakulärer Ausblick auf das mehr als 1.000 m tiefer gelegene Hügelland.  
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bekannte Slowakei. Sehr früh am Morgen des Pfingstmontages machten wir Teilnehmer uns

noch etwas müde aber gut gelaunt auf die Reise in unseren östlichen Nachbarstaat. Gegen

Mittag erreichten wir die slowakische Hauptstadt Bratislava. Dort erwartete uns bereits unsere

Reiseleiterin Karin,  die uns während der kommenden Tage mit  ihrem Fachwissen begleiten

sollte. 

  Während einer Führung bei herrlichem Sonnenschein wurde die

  Stadt an der Donau mit ihren vielen Sehenswürdigkeiten erkundet.

  Die mächtige Burg hoch über dem Fluss prägt das Stadtbild und

  bietet eine herrliche Aussicht auf die Altstadt und die Umgebung. 

Am nächsten Morgen ging die Reise weiter in Richtung Hohe Tatra nach Poprad, unserem Ziel

für die kommenden 4 Nächte. 

Unterwegs  wurde  das  im  13.  Jahrhundert  erbaute  Schloss  Bojnice  mit  seinen  vielen

Kunstschätzen besichtigt. Es gilt nicht umsonst als eines der schönsten Schlösser der Slowakei.

Einen weiteren Zwischenstopp gab es dann noch im „Slowakische Bethlehem“. Hier konnten wir

die hölzerne Weihnachtskrippe bestaunen, die auf 8,5 m x 3 m die Weihnachtsgeschichte mit

Auszügen aus der slowakischen Geschichte und mit zum Teil beweglichen Figuren kombiniert. .

Am Mittwoch stand eine Fahrt zum Pieniny Nationalpark auf dem Programm.

Die Naturschönheiten der Hohen Tatra konnten hautnah bestaunt werden 

während einer Floßfahrt auf dem Dunajec, dem Grenzfluss  zu Polen. Bei 

Sonnenschein und blauem Himmel wurde die Fahrt auf den Flößen ausgiebig

genossen. Zur Belohnung ließen wir uns dann ein slowakisches Mittagessen

schmecken, wobei die meisten von uns leckere Brimsen-Piroggen und als Getränk ein Kofola

probierten – beides sehr lecker. 

Gut gestärkt ging die Fahrt weiter zum Cerveny Klastor, dem „roten Kloster“. Die Reste dieses

Kartäuser-Klosters  aus  dem  14.  Jahrhundert  mit  der  Kirche  des  Heiligen  Antonius  sind

wunderschön eingebettet in die Pieniner Landschaft. 

Die  Seilbahn brachte  uns  am Donnerstag  auf  fast  1.800 m Höhe  unterhalb  der  Lomnitzer

Spitze, dem mit 2.634 m  dritthöchsten Berg der Hohen Tatra. Bei toller Fernsicht eröffnete sich

uns ein spektakulärer Ausblick auf das mehr als 1.000 m tiefer gelegene Hügelland.  

Sa. 08.04. Karsamstag 

Litzendf 09:00 Morgenandacht mit Klagepsalmen vor dem Hl. Grab,  
anschl. Beichtgelegenheit  

Pödeldf 16:00 Kinderkirche Osterfeier  
Pödeldf 21:00 Osternachtsfeier mit Speisensegnung, 

Kerzenverkauf  
Lohndf 21:00 Osternachtsfeier mit Speisensegnung, Kerzenverkauf  

So. 09.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 

Litzendf 05:30 Jugend-Osternachtsfeier „Gemeinsam statt einsam“ 
mit Speisensegnung und Band Variabel,  

  Live-Stream-Übertragung im YouTube-Kanal „WenzeslausTV“ 
anschl. Osterfrühstück im Pfarrheim 

  + Doris Kempf /  
+ Gerd Bechmann u. Gerhard Schmidt  

Pödeldf 10:30 Hl. Messe   
Lohndf 09:00 Hl. Messe  

+ d. Fam. Krappmann, Schleuppner u. Lieb  

Geisf 05:00 Osternachtsfeier   
Geisf 10:30 Hl. Messe   
Mo. 10.04. Ostermontag 

Litzendf 09:00 Hl. Messe  
+ Marianne Behr /  
+ Gerald Uzelino z. Jtg., Maria u. Hans Hummel, Josef u. Maria 
Uzelino u. Richard Göller /  
+ Edwin, Alfred u. Katharina Wittmann u. + Johann u. Kunigunda 
Knoblach /  
+ Rita Krapp u. Angeh. / + Luise Henkel /  
+ Stefan u. Monika Möhrlein u. Angeh.  

Pödeldf 10:30 Hl. Messe  
+ Theresia u. Heinrich Vonbrunn u. Ursula u. Gerald Marr  

Lohndf 10:00 Treffen der Jubelkommunikanten in der Alten Schule,  
anschl. feierlicher Einzug mit der Blaskapelle Lohndorf  

Lohndf 10:30 Jubelkommunionfeier   
Lohndf 14:00 Dankandacht mit Eucharistischem Segen   
Geisf 09:00 Hl. Messe   
Di. 11.04. Osterdienstag  

Melkendf 19:00 Hl. Messe  
f. leb. u. + Angeh. d. Fam. Baptist Hummel /  
+ d. Fam. Theis, Sauer und Götz /  
+ Hedwig u. Mathilde Behr, Agnes Dorscht, Hilde Hummel, Lydia 
Loch u. Margarete Schwarzmann  

Mi. 12.04. Ostermittwoch  

Tief 19:00 Hl. Messe  
+ Gunda Link, Helmut u. Maria Heimbach  

Do. 13.04. Osterdonnerstag  

Schamm 19:00 Hl. Messe   
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Meditative Tänze
Die nächsten Termine für die Meditativen Tänze sind

Mittwoch, 19. Juli
jeweils um 19 Uhr im Pfarrheim Litzendorf.

Taufen
Mögliche Tauftermine für 2023 sind

Sonntag, 02.07.2023, Litzendorf, um ca. 11:30 Uhr
Sonntag, 09.07.2023, Pödeldorf, um ca. 11.30 Uhr

Grundsätzlich können bei diesen Terminen bis zu drei Kinder getauft 
werden. Weiterhin besteht die Möglichkeit Ihr Kind in einem Sonntags-
gottesdienst zu taufen. Zur Terminvereinbarung und Anmeldung setzen 
Sie sich bitte mit dem Pfarrbüro in Verbindung.

Messeinschreibungen 
werden gerne auch telefonisch angenommen. Das Mess-Stipendium 
von 10 Euro kann mit Namen versehen in den Briefkasten des Pfarrbüros 
eingeworfen oder überwiesen werden.
(Kath. Kirchenstiftung Litzendorf IBAN: DE75 7509 0300 0209 0306 
70, LIGA Bank)

Spendenkonten:
Spendenkonto für die Sanierung der Orgel in der Pfarrkirche:
			   DE87 7705 0000 0300 3792 78
Pfarrei Litzendorf: 	DE42 7705 0000 0000 1808 02
Pfarrei Lohndorf: 	 DE92 7705 0000 0000 1818 42
Stiftung Lebendige Pfarrei Litzendorf:
			   DE16 7705 0000 0000 0067 67

Evang.-Luth. Pfarramt  
Auferstehungskirche Bamberg

Sie erreichen uns:
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Auferstehungskirche 
Pestalozzistraße 27, 96052 Bamberg 
Tel.: 0951/31257 – Fax: 0951/3090306 
E-Mail: pfarramt.auferstehung.ba@elkb.de 
Internet: www.auferstehungskirche-bamberg.de

Pfarrer Christof Henzler � 0151-25621756
� christof.henzler@elkb.de
Pfarrerin Doris Schirmer- Henzler � 0160-99895301
� doris.schirmer-henzler@elkb.de
Unser Büro ist geöffnet: � Di, Mi, Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr
Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet. Zeit und Raum zu Gebet 
und Stille. Dreimal am Tag lädt das Gebetsläuten ein, auch zu 
Hause mitzubeten. 

Aktuelle Termine finden Sie auf unserer Website unter
www.auferstehungskirche-bamberg.de 

bei ‚Nächste Veranstaltungen‘

Freitag 23. Juni 2023 	  
Auferstehung 	18.00 Uhr 	�Namibia Abend zum Träumen und Gutes tun 

Authentischen Vortrag mit Esther Laub über 
Namibia. Mit exklusiven Einblicken in das 
echte Leben Namibias einfacher Bevölkerung 
mitsamt seiner Hürden. Selbstverständlich 
gibt es auch Einblicke in die, ebenso traum-
hafte, wie schützenswerte Wildnis. Eine kuli-
narische Kostprobe soll kulturelle Eindrücke 
intensivieren. Natürlich wird diese Veranstal-
tung nicht nur die Reiselust wecken, sondern 
wir verfolgen konkret den Plan eine Schule im 
Norden Namibias zu unterstützen. Dort fehlt 
es an allem, außer an lernwilligen Schülern, 
die sich über Bildung eine Perspektive erar-
beiten wollen. 

Sonntag 25. Juni 2023 	  
Auferstehung 	10.00 Uhr 	�Gottesdienst zmit Abendmahl zur Jubelkon-

firmation, anschl. Gemein. Mittagessen
Freitag 30. Juni 2023 	  
Pödeldorf 	 18.30 Uhr 	Ökumenische Vesper zur Kirchweih 
Sonntag 2. Juli 2023 	  
Auferstehung 	10.00 Uhr 	Familiengottesdienst u. anschl Gemeindefest

Mittwoch 5. Juli 2023 	  
Auferstehung 	16.30- 18.30 Uhr 	 Konfitreff 
Samstag 8. Juli 2023 	  
Auferstehung 	19.00 Uhr 	Konzert Collegium Musicum 
Sonntag 9. Juli 2023 	  
Auferstehung 	10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. C. Henzler

Unsere Eltern-Kind-Gruppe trifft sich donnerstags von 9.15-11.00 Uhr. 

Der Chor der Auferstehungskirche trifft sich regelmäßig donnerstags 
um 20 Uhr im Gemeindesaal. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden! 
Jeden Dienstag 19.30 Uhr Offener Spieletreff im Gemeinderaum 
der Auferstehungskirche

 VEREINE UND VERBÄNDE 

Herzliche Einladung zum  
Begegnungsfest  
der Pfarrei St. Wenzeslaus
(Pfarrfest mit Pfarrversammlung)  
am Sonntag, 23. Juli 2023

10:30 Uhr 	� Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Verabschiedung unse-
res Pastoralreferenten Dr. Günther Streit in den Ruhestand

Ab 12 Uhr 	� Mittagessen auf der Pfarrheimwiese sowie Kaffee und 
Kuchen

Ab 13 Uhr 	� Vielfältiges Unterhaltungsangebot für Jung und Alt 
	� Möglichkeit, sich an verschiedenen Info-Ständen u.a. des PGR, 

der Kirchenverwaltung und der kirchlichen Verbände über 
deren Aufgaben bzw. Angebote in der Pfarrei zu informieren

	� Musikalische Umrahmung durch die Litzendorfer Musikanten
Ende gegen 16 Uhr
Nähere Informationen zum genauen Ablauf und den konkreten Ange-
boten im nächsten Mitteilungsblatt.
Wir würden uns freuen, viele Gäste – gerne auch Neubürger – begrüßen 
zu können. Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die Gelegenheit zum 
Gespräch, zum Kennenlernen und Informieren!
Ihr Pfarrer Marianus Schramm und der PGR Litzendorf

Herzliche Einladung zum  

Begegnungsfest 

der Pfarrei St. Wenzeslaus

(Pfarrfest mit Pfarrversammlung)

am Sonntag, 23. Juli 2023

10:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Verabschiedung unseres 
Pastoralreferenten Dr. Günther Streit in den Ruhestand

Ab 12 Uhr Mittagessen auf der Pfarrheimwiese 
sowie Kaffee und Kuchen

Ab 13 Uhr Vielfältiges Unterhaltungsangebot für Jung und Alt

Möglichkeit, sich an verschiedenen Info-Ständen u.a. des PGR, der 
Kirchenverwaltung und der kirchlichen Verbände über deren 
Aufgaben bzw. Angebote in der Pfarrei zu informieren 

Musikalische Umrahmung durch die Litzendorfer Musikanten

Ende gegen 16 Uhr

Nähere Informationen zum genauen Ablauf und den konkreten Angeboten im 

nächsten Mitteilungsblatt. 

Wir würden uns freuen, viele Gäste – gerne auch Neubürger – begrüßen zu 

können. Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die Gelegenheit zum Gespräch, zum 

Kennenlernen und Informieren!  

Ihr Pfarrer Marianus Schramm und der PGR Litzendorf

Genug für alle
Wallfahrt für Menschen mit und  
ohne Behinderung nach Vierzehnheiligen
Die Behindertenseelsorge der Erzdiözese Bamberg, der Katholische 
Deutsche Frauenbund und die Katholische Landvolkbewegung laden 
herzlich zu einer Wallfahrt für Menschen mit und ohne Behinderung nach 
Vierzehnheiligen am Samstag, den 15. Juli 2023 ein. Die diesjährige 
Wallfahrt steht unter dem Motto „Gemeinsam stark“.

Zurzeit hört man sehr oft, dass etwas fehlt. Besonders Menschen 
fehlen: Pflege-Personal, Handwerker, Bedienungen, Fachleute … 
Für Menschen mit Behinderungen gibt es bessere Gesetze. Aber 
manchmal fehlen Menschen, die das machen. Haben wir wirklich 
Mangel überall???
Jesus redet davon, dass Gott genug für alle gibt: genug Freude, 
genug Liebe, genug Segen … Deshalb teilt Jesus sein Brot mit 
allen – jede und jeder bekommt davon. Niemand muss Angst haben: 
Ich komme zu kurz.
Den großen Segen Gottes können wir spüren, wenn wir durch die 
Natur zur Basilika hinaufgehen, wenn wir die Frohe Botschaft in uns 
aufnehmen wenn wir unsere Gemeinschaft stärken – auf dem Weg, 
in der Kirche und nachher. Dazu laden wir alle herzlich ein.

Programm:
13:30 Uhr Aufstellung zur Wallfahrt
13:45 Uhr Beginn der Fußwallfahrt am SVB Sportheim in Seubelsdorf
15:00 Uhr �Gottesdienst in der Basilika: 	  

Gruppen verschiedener Behinderteneinrichtungen werden 
sich an der Gestaltung beteiligen.

Der Nachmittag kann mit gemütlichem Beisammensein in den beiden 
Gaststätten „Goldener Hirsch“ und „Stern“ ausklingen.
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 7. 7. 2023 bei:
Kath. Deutscher Frauenbund, Domstraße 5, 96049 Bamberg,
Telefon: 0951 502-3661, E-Mail: info@frauenbund-bamberg.de

Einladung zum Johannisfeuer  
am 24. Juni 2023

Wir, der Obst- und Gartenbauverein Schammelsdorf 
veranstalten am 24. Juni 2023 ein Johannisfeuer auf 
dem Gelände des Freizeitreitstalls in Schammels­
dorf. Beginn ist 1800 Uhr. 

Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und  
Bürger von Schammelsdorf und  
Umgebung recht herzlich ein. 

Für Essen und Getränke  
ist bestens gesorgt!

Die Veranstaltung findet bei  
jedem Wetter statt – bei Regen  
steht die Reithalle zur Verfügung.

Auf Ihr Kommen freut sich  
der OGV Schammelsdorf!

Bei Fragen rund um das Johannisfeuer (z. B. wenn Sie Brenn­
material beisteuern möchten) wenden Sie sich bitte an unseren 
Vorstand Michael Breunig: (0175) 5 86 38 31

NIC
HT V

ERGESSEN!

Ich willige ein, dass im Rahmen von Veranstaltungen angefertigte 
Fotoaufnahmen für Veröffentlichungen und Berichte des Vereins in 
Print medien verwendet werden dürfen.

Jugendblasorchester  
Pödeldorf e.V

Sinfonisches Blasorchester

Zwei ausgezeichnete Orchester des  
Jugendblasorchesters Pödeldorf e.V.
Am Sonntag, 14.05.2023 stellten sich gleich zwei Pödeldorfer Orches-
ter einer fachkundigen Jury beim Wertungsspiel in Hollfeld, welches 
der Musikverein Stadelhofen anlässlich seines 50-jährigen Jubiläums 
durchführte.

Bereits in aller Frühe um 8:45 Uhr hieß es „volle Konzentration“ für das 
Sinfonische Vororchester, welches erstmals in dieser Besetzung in der 
Unterstufe antrat. Für die meisten der – teilweise sehr jungen – Musi-
ker war es das erste Wertungsspiel überhaupt, die Aufregung daher 
natürlich groß. Unter ihrem neuen Dirigenten Jan Korporaal spielten sie 
„The Legend of Castle Armagh“ von Paul Murtha und „Along came the 
Cowboys“ von Stephen Bulla. Die Jury zeigte sich begeistert von der 
kompakten und frischen Spielweise und dem sehr guten Stilempfinden 
des Orchesters. Die Musiker konnten stolz auf ihre Leistung sein.

Kurze Zeit später ging es dann auch für die „alten Hasen“ des Sinfoni-
schen Blasorchesters los. Der ein oder andere war hier ebenfalls noch 
etwas nervös, da es in der Höchststufe mit fünf namhaften Orchestern 
starke Konkurrenz gab. Bereits mit dem ersten Stück, der „Funiculi-
Funicula-Rhapsody“ von Luigi Denza, überzeugten die Musiker die Jury, 
welche die „hervorragende spritzige Interpretation dieses Liedklassi-
kers“ besonders lobte. Im Anschluss gelang dem Orchester unter der 
Leitung von Andrea Selig auch mit der „Candide Suite“ von Leonard 
Bernstein eine überzeugende Darbietung.

Insgesamt bot das „hervorragend aufgelegte“ Sinfonische Blasorchester 
Pödeldorf einen „absoluten Ohrenschmaus“, so die Einschätzung der 
Wertungsrichter. 

Am Nachmittag nahmen alle Musiker des Vereins am Festzug und dem 
anschließenden Gemeinschaftschor teil. Mit Spannung wurde danach 
die Bekanntgabe der Ergebnisse des Wertungsspiels erwartet. Zuerst 
durfte das Sinfonische Vororchester jubeln, welches in der Unterstufe 
einen „ausgezeichneten Erfolg“ erzielte. Kurze Zeit später war die 
Freude riesengroß: auch das Sinfonische Blasorchester erreichte in der 
Höchststufe das bestmögliche Prädikat „mit ausgezeichnetem Erfolg“.

Ein wirklich erlebnisreicher und sehr erfolgreicher Tag für das Jugend-
blasorchester Pödeldorf e.V., der lange in Erinnerung bleiben wird! Beide 
frisch prämierten Orchester präsentieren sich am Sonntag, 2. Juli ab 
15:30 Uhr auf der Pödeldorfer Kirchweih. Ab 18:00 Uhr unterhält das 
Sinfonische Blasorchester mit „BLASMUSIK meets ROCK“. Es ergeht 
an alle herzliche Einladung! 

� Die Vorstandschaft des Jugendblasorchesters Pödeldorf e.V.

Jugendblasorchester Pödeldorf e.V 
       Sinfonisches Blasorchester 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Zwei ausgezeichnete Orchester des Jugendblasorchesters Pödeldorf e.V. 
 
Am Sonntag, 14.05.2023 stellten sich 
gleich zwei Pödeldorfer Orchester einer 
fachkundigen Jury beim Wertungsspiel in 
Hollfeld, welches der Musikverein Sta-
delhofen anlässlich seines 50-jährigen 
Jubiläums durchführte. 
Bereits in aller Frühe um 8:45 Uhr hieß 
es „volle Konzentration“ für das Sinfoni-
sche Vororchester, welches erstmals in 
dieser Besetzung in der Unterstufe an-
trat. Für die meisten der – teilweise sehr 
jungen – Musiker war es das erste Wer-
tungsspiel überhaupt, die Aufregung daher natürlich groß. Unter ihrem neuen Dirigenten 
Jan Korporaal spielten sie „The Legend of Castle Armagh“ von Paul Murtha und „Along 
came the Cowboys“ von Stephen Bulla. Die Jury zeigte sich begeistert von der kompakten 
und frischen Spielweise und dem sehr guten Stilempfinden des Orchesters. Die Musiker 
konnten stolz auf ihre Leistung sein. 
 
Kurze Zeit später ging es dann auch für die „alten Hasen“ des Sinfonischen Blasorches-
ters los. Der ein oder andere war hier ebenfalls noch etwas nervös, da es in der Höchst-
stufe mit fünf namhaften Orchestern starke Konkurrenz gab. Bereits mit dem ersten Stück, 
der „Funiculi-Funicula-Rhapsody“ von Luigi Denza, überzeugten die Musiker die Jury, wel-
che die „hervorragende spritzige Interpretation dieses Liedklassikers“ besonders lobte. Im 

JBO Pödeldorf e.V. 
 

Anschluss gelang dem Orchester unter der Leitung von Andrea Selig auch mit der „Candi-
de Suite“ von Leonard Bernstein eine überzeugende Darbietung. 
 
Insgesamt bot das „hervorragend aufgelegte“ Sinfonische Blasorchester Pödeldorf einen 
„absoluten Ohrenschmaus“, so die Einschätzung der Wertungsrichter. 

Am Nachmittag nahmen alle Musiker des 
Vereins am Festzug und dem anschließen-
den Gemeinschaftschor teil. Mit Spannung 
wurde danach die Bekanntgabe der Ergeb-
nisse des Wertungsspiels erwartet. Zuerst 
durfte das Sinfonische Vororchester jubeln, 
welches in der Unterstufe einen „ausge-
zeichneten Erfolg“ erzielte. Kurze Zeit spä-
ter war die Freude riesengroß: auch das 
Sinfonische Blasorchester erreichte in der 
Höchststufe das bestmögliche Prädikat „mit 
ausgezeichnetem Erfolg“. 

Ein wirklich erlebnisreicher und sehr erfolgreicher Tag für das Jugendblasorchester Pödel-
dorf e.V., der lange in Erinnerung bleiben wird! 
 
Beide frisch prämierten Orchester präsentieren sich am Sonntag, 2. Juli ab 15:30 Uhr auf 
der Pödeldorfer Kirchweih. Ab 18:00 Uhr unterhält das Sinfonische Blasorchester mit 
„BLASMUSIK meets ROCK“. 
Es ergeht an alle herzliche Einladung! 
 
Die Vorstandschaft des Jugendblasorchesters Pödeldorf e.V. 
 

 
 
 
 
 
 
 

02.06.2023 

Pressemitteilung 
 
Genug für alle 
Wallfahrt für Menschen mit und ohne Behinderung nach Vierzehnheiligen 
 
Vierzehnheiligen. Die Behindertenseelsorge der Erzdiözese Bamberg, der Katholische 
Deutsche Frauenbund und die Katholische Landvolkbewegung laden herzlich zu einer 
Wallfahrt für Menschen mit und ohne Behinderung nach Vierzehnheiligen am Samstag, den 
15. Juli 2023 ein. Die diesjährige Wallfahrt steht unter dem Motto „Gemeinsam stark“. 
 
Zurzeit hört man sehr oft, dass etwas fehlt. 
Besonders Menschen fehlen:  
Pflege-Personal, Handwerker, Bedienungen, Fachleute … 
Für Menschen mit Behinderungen gibt es bessere Gesetze. 
Aber manchmal fehlen Menschen, die das machen. 
Haben wir wirklich Mangel überall??? 
 
Jesus redet davon, dass Gott genug für alle gibt: 
genug Freude, genug Liebe, genug Segen … 
Deshalb teilt Jesus sein Brot mit allen –  
jede und jeder bekommt davon. 
Niemand muss Angst haben: Ich komme zu kurz. 
 
Den großen Segen Gottes können wir spüren, 
wenn wir durch die Natur zur Basilika hinaufgehen, 
wenn wir die Frohe Botschaft in uns aufnehmen 
wenn wir unsere Gemeinschaft stärken – 
auf dem Weg, in der Kirche und nachher. 
Dazu laden wir alle herzlich ein. 
 
Programm: 
13:30 Uhr Aufstellung zur Wallfahrt  
13:45 Uhr Beginn der Fußwallfahrt am SVB Sportheim in Seubelsdorf 
15:00 Uhr Gottesdienst in der Basilika:  

Gruppen verschiedener Behinderteneinrichtungen werden sich an der 
Gestaltung beteiligen. 

Der Nachmittag kann mit gemütlichem Beisammensein in den beiden Gaststätten „Goldener 
Hirsch“ und „Stern“ ausklingen. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 7. Juli 2023 bei:  
Kath. Deutscher Frauenbund, Domstraße 5, 96049 Bamberg,  
Telefon: 0951 502-3661, E-Mail: info@frauenbund-bamberg.de  

Katholische Landvolkbewegung (KLB) 
Erzdiözese Bamberg 
Jakobsplatz 8, 96049 Bamberg 
Tel. 0951 502-3800 
Mail: klb@erzbistum-bamberg.de 
Internet: www.klb-bamberg.de 
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         SPORTCLUB 1963 MELKENDORF e.V. 
        
                    FFuußßbbaallll          --          KKeeggeellnn          --          DDaammeennggyymmnnaassttiikk  

 
 
 
 
Saison 2022/2023  
 
So. 12.03.23, 12:00  SG Scheßlitz 2/Stübig – SG Melken-/Roßdorf 2 
So. 19.03.23, 15:00  SG Stadelhofen – SG Melken-/Roßdorf 
Sa. 25.03.23, 15:00  SG Melken-/Roßdorf 2 –SC Heiligemstadt 2 
So. 26.03.23, 15:00  1. FC Lauf –SV SG Melken-/Roßdorf 
 
 
Bei den treuen Zuschauern und Fans bedanken wir uns schon jetzt für die nötige 
Unterstützung! 
 
 
Terminvorschau April 
 

 
 
 
weitere Infos und Aktuelles zum SC 1963 Melkendorf e.V. unter:  www.sc-melkendorf.de 
 



 Aus unseren Nachbargemeinden 
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Wann:   So 09. Juli ab 14.00 Uhr  
Wo:       Sportgelände SC Melkendorf 
 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Mittags: Kaffee und Kuchen 
Abends: verschiedene Brotzeiten 
 
 
Alle Mitbürger sind herzlich eingeladen. 
 
AAuuff  zzaahhllrreeiicchheenn  BBeessuucchh  ffrreeuutt  ssiicchh  
DDiiee  VVoorrssttaannddsscchhaafftt  

        

Der Club schwärmt wieder aus..

Bereits einem Tag nach dem Härtetest in der 
Vorbereitung gegen Arsenal London dürfen wir anläßlich
unseres Sommerfestes am 14.07.23 wieder einige       
Cluberer aus dem Profikader bei uns begrüßen. Die 
Delegation des 1.FCN wird sich ab ca. 18.00 Uhr den 
Fragen der Fans stellen und genügend Zeit für 
Autogrammwünsche und das ein oder andere Foto 
mitbringen.
Veranstaltungsort ist der Biergarten der Brauerei Hönig 
in Tiefenellern. (Bei schlechtem Wetter in der Halle)

Für das leibliche Wohl sorgt das bewährte Hönig Team. 
Neben der bekannten Getränke- und Speisenkarte 
werden an diesen Abend auch die weit über die 
Gemeindegrenze hinaus beliebten, hausgemachten 
Pizza`s angeboten.
Für die Kids steht ein Fußball Dart bereit.
Zum Abschluß gibt es noch eine Tombola mit vielen 
wertvollen Preisen.

Der 1.FCN Fanclub Ellertal - Litzendorf freut sich auf den
Besuch vieler Clubfans aus Nah und Fern

 
  

Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner  
des Vereins zum 

 
am 

Samstag, 22. Juli 2023,  
ab 17 Uhr,  

am Feuerwehrhaus in Naisa 
 

Es gibt Steaks, Bratwürste, Gyros, sowie gegrillte  
Makrelen und Forellen.  

 
Zur besseren Planung bitten wir um Vorbestellung der Fische 

unter 09505 279474 oder per E-Mail: wbv@go4more.de 
bis 15.07.2023 

 
Wir wünschen schon jetzt einen schönen Weltbürger-Tag und  

hoffen auf eine rege Teilnahme. 

 
Viele Grüße und Servus Globus!        Facebook.com/WBVNaisa 
Die Vorstandschaft.   

 
 
 
 
Tauschring  
Region Bamberg
Mi., 05.07.23 19.00 Uhr  
Jubiläumstauschtreff -  
Gemeindezentrum Philippus,  
Bamberg, Buger Str. 74
Vier Jahre Tauschring Region Bamberg, das muss gefeiert werden. 
Mit Jubiläumstorte, einem bunten Buffet (es wäre schön, wenn jeder 
etwas dazu mitbringen könnte), bei guten Gesprächen und spontanen 
Aktionen, wollen wir gemeinsam die vier Jahre Revue passieren lassen.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte.
Kontaktdaten:
kontakt@tauschring-region-bamberg.de Tel. 0951 2970110

Tauschring Region Bamberg  
 
 
Mi., 05.07.23  19.00 Uhr Jubiläumstauschtreff - Gemeindezentrum Philippus, Bamberg 
    Buger Str. 74 
 
Vier Jahre Tauschring Region Bamberg, das muss gefeiert werden. Mit Jubiläumstorte, einem bunten 
Buffet (es wäre schön, wenn jeder etwas dazu mitbringen könnte), bei guten Gesprächen und 
spontanen Aktionen, wollen wir gemeinsam die vier Jahre Revue passieren lassen. 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte. 

Kontaktdaten:   
kontakt@tauschring-region-bamberg.de  
Tel. 0951 2970110 

SC Pödeldorf e.V.
www.sc-poedeldorf.de

Aktuelles zu Terminen und 
Mannschaft finden Sie auch 
auf unserer Website.

Otmar Konrad, 
Erster Vorsitzender

Der SC Pödeldorf trauert 
um sein Gründungsmitglied 

Robert Günthner

der im Alter von 85 Jahren verstorben ist. 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei Robert 
Günthner für seine Vereinstreue und langjäh-
rige Verbundenheit zu seinem SC Pödeldorf. 
Er wird uns stets in dankbarer Erinnerung 
bleiben.

Die Vorstandschaft des SC Pödeldorf
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Wir stellen ein:
Landschaftsgärtner / Baumpfleger 
oder verwandte Berufsbilder m/w/d

Nähere Infos auf:
www.galabau-neundoerfer.de/ 
stellenangebote

Melkendorf
Grasiger Weg 25 · 96123 Litzendorf · Telefon 09505/6821

Suche Reinigungskraft 
für 1 Person mit Haus, 

in Pödeldorf, 1x im Monat für 2 Stunden

Telefon: 0 95 05 / 79 86 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und uns ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige und lie-
bevolle Weise zum Ausdruck brachten, 
sowie allen, die unseren lieben

Herbert Wallisch 
auf seinen letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer 
Barthelme für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier, sowie dem Bestattungs-
haus DeBonnet für die gute Unterstützung. 

Deine Marion 
mit allen Verwandten

Memmelsdorf, Schammelsdorf, im Juni 2023

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

QRQR--Code scanneCode scannen

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983
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Eure Elke 
mit Team

Kirchweihfreitag 
30. Juni ab 11 Uhr
Saure Knöchla
Rindfl eisch mit Kreen
Rehragout
Pfannenschnitzel
Knusperhähnchenschnitzel
 
Kirchweihsamstag 
1. Juli ab 14 Uhr
Kaffee und Kuchen
Pfannenschnitzel
Knusperhähnchenschnitzel
Knöchla mit Sauerkraut 
und Brot
Bratwürste mit Sauerkraut 
und Brot
Currywurst mit 
Pommes-frites
Chili con Carne

Kirchweihsonntag 
2. Juli
Rehbraten
Sauerbraten
Kaninchenschlegel
Pfefferrahmlendchen
Champignonlendchen
Pfannenschnitzel
Knusperhähnchenschnitzel
ab 15 Uhr geschlossen!

Kirchweihmontag 3. Juli
ab 16 Uhr geöffnet!
 
Wir machen Urlaub
vom 4. Juli bis 18. Juli
 
Sonntag 23. Juli
Rinderroulade
Jägerschnitzel
Pfefferrahmschnitzel
Pfannenschnitzel
Knusperhähnchenschnitzel
 
Im Juli und August
kein Frühstücksbüffet!
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Jederzeit für Sie erreichbar (auch an Sonn- und Feiertagen) · Beerdigungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSHAUS

DE BONNET
Soforthilfe im Trauerfall

Tobias DeBonnet, Inhaber

Hauptsitz Scheßlitz
Brandäcker 2 · 96110 Scheßlitz
Telefon 0 95 42/77 23 77

Filiale Litzendorf
Bachstraße 6 · 96123 Litzendorf
Telefon 0 95 05/80 54 80

Filiale Memmelsdorf
Waldstraße 6 · 96117 Memmelsdorf
Telefon 09 51/9 68 23 75

Neu eingetroffen ... 
Bayern München Trikot 23/24 ab 54,95 €
Nike Free RN Damen Sneaker 79,95 €
Erima Team Rucksack 30x18x45 cm 12,95 € 
Kinder Torwart Handschuhe 9,95 €
Turmventilator 
80 cm mit Fernbedienung  24,95 €
Bambus Besteck12er 
Messer/Gabeln/Löffel  0,99 €
Folienballons Hochzeit- Geburtstag 0,99 €

 
 

 
 
Inh. Franz Thieret,  Geisfelder Str.1, 96123 Litzendorf, Tel.-Nr. (0 95 05) 80 60 96 

 

Herbst - Angebote 
 

Hausschuhe Da. u. Herren ab    14,95 € 
Erima Kinder - Allwetterjacke     15,95 €                   
Wärmflaschen 1/2 Lamellen         5,00 € 
Thermo - Einlegesohlen Fell        0,99 €  
Mausefallen Holz 2er                    0,99 €                               
3 Tage Öllicht rot oder weiss       0,49 € 
Karton mit 20 Stück                      7,99 € 
6 Tage Öllicht rot oder weiss       0,99 € 
Karton mit 24 Stück                    19,95 € 
Flammschale Alu 16 cm     1,69 € 
LED Grablicht mit Batterien         5,00 €                
 
 

Inh. Franz Thieret, Frankenstr. 11, 96123 Naisa, Tel. 09505 / 4301310 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.00 und 15.00 - 17.30 Uhr / 

Sa. 9.00 - 12.00 Uhr, (Mi. Ruhetag)

 09505/7151     
 www.schober-bamberg.de Gmbh

MONTEUR:IN 
PHOTOVOLTAIK 

ELEKTRIKER:IN 
FÜR  GEBÄUDETECHNIK 

PROJEKTLEITER:IN
GEBÄUDEINSTALLATION

... UND VIELES MEHR?

*500€ FINDERLOHN BEI ERFOLGREICH
VERMITTELTEN ARBEITSVERHÄLTNIS

Hofladen zur Krämara
Lohndorfer Weg 10, 96123 Litzendorf, Tel. 0 95 05 / 68 15

"""""""""""""""""""""""

09. + 10.03. Frische Rot- und Leberwürste
16. + 17.03.	 einmarinierte	Heringe
23. + 24.03.	 geräucherte	Forellen
30. + 31.03.	 frische	Hähnchen	(aus	eigener	Aufzucht)
06.04. Gründonnerstag  
	 frische	Forellen	(Bitte	vorbestellen)

Öffnungszeiten:	 Do.	 8.30	-	12.00	Uhr		 14.00	-	18.00	Uhr 
	 Fr.	 8.30	-	18.00	Uhr	durchgehend

Jede	Woche:		hausgemachte	Urrädla	und	Kuchen,	 
Heiße	Theke,	Kochkäse "
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"""""""""""""""""""""""

13. + 14.04.	 offene	Bratheringe,	Sulze,	Gerupfter
20. + 21.04.	 hausgemachte	Bratwürste
27. + 28.04.	 	frische	Suppenhühner,		

heißer	Schweinekrustenbraten

Öffnungszeiten:  Do. 8.30 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr  
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend

Jede Woche:			Kochkäse,	Urrädla,		
hausgebackene	Kuchen

29.06. + 30.06. hausgemachter Gerupfter
06.07. + 07.07.  frische Hähnchen (eigene Aufzucht)
13.07. + 14.07.  frische Forellen und Saiblinge 
  (bitte vorbestellen)
  geräucherte Forellen
20.07. + 21.07. Täubchen

Vom 27.07. bis 12.08.2023 ist der Hofladen zu,
ABER das Brotzeithüttla ist täglich von  

07.00 - 21.00 Uhr für Sie geöffnet.


